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Die Luft ist rein
Mit „Klimi on Tour“ in Winterbergs grüner Lunge – und weitere 
wunderschöne Möglichkeiten, den Herbst zu genießen





Der Herbst, der Herbst, 
der Herbst ist da

U
NGLAUBLICH, WIE SCHNELL DOCH DIE ZEIT 
VERGEHT. Eben noch waren wir am Twistesee zum 
Badespaß, und nun genießen wir das etwas 

kühlere Wetter beim Wandern in Winterberg.

Wenn die Abende im September wieder kühler und kälter 
werden, und die Kraft der Sonne fühlbar geringer wird, 
nähert sich nämlich schon der Herbst.

Im Herbst verändert sich viel in der Natur. Nicht nur das 
Laub der Bäume färbt sich bunt. Auch andere Pflanzen und 
die Tiere bereiten sich auf die kalte Jahreszeit vor. Ausflüge 
in die Natur sind jetzt besonders spannend und schön, weil 
ihr diese Veränderungen beobachten könnt.

Buntes Laub, buntes Magazin

Daher wird euch auch diese Ausgabe sicher wieder sehr viel 
Freude bereiten. Wir haben die Herbstausgabe vollgepackt 
mit spannenden Reportagen, schönen Orten, bemerkens-
werten Menschen, und natürlich findet ihr auch diesmal 
wieder jede Menge interessante Tipps rund um unsere herr-
liche „edlake-Region“.

So waren wir z. B. für euch beim Skywalk in Willingen, haben 
uns das fantastische Projekt „Greentrails“ genauer ange-
schaut, sowie verschiedene Campingplätze in der Region.

Auch in der Nachbarschaft waren wir wieder 
unterwegs und freuen uns, dass unsere neue  
Autorin Lisa für euch in Melsungen unterwegs war.

Facettenreiche edlake-Region

Wir freuen uns riesig, dass euch das „Erleb-
nis-Magazin für die Ferienregion im Herzen 
Deutschlands“ so gut gefällt und dass wir immer 
wieder aufs Neue von euch solch positive Reso-
nanzen bekommen.

Es ist sehr schön, dass wir uns auch diesmal 
wieder gemeinsam auf die Reise quer durch 
unsere traumhaft schöne und abwechslungs-
reiche edlake-Region begeben. Wir danken euch 
dafür!

Die edlake-Crew wünscht euch eine angeneh-
me und kuschlige Herbstzeit – und denkt daran:
Man ist nie zu alt, um durch einen Laubhaufen 
zu rennen!

P.S.: Du hast Wünsche, Verbesserungsvor-
schläge oder willst uns einfach mal schreiben? 
Dann freuen wir uns auf deine E-Mail in unserem 
Postfach: redaktion@edlake.de

–	 eine bunte und schillernde Jahreszeit!
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Adrenalin pur ...
W

ER DIE KOMBINATION AUS HÖHE UND GE-
SCHWINDIGKEIT LIEBT, DER IST AM ASTENKICK 
GENAU RICHTIG. Unweit von Winterbergs Haus-

berg, dem Kahlen Asten, befindet sich die Megazipline, die 
zu den längsten Europas zählt. Hier gibt`s Adrenalin pur 
– unbedingt ausprobieren! Achtung: Die Megazipline ist 
ganzjährig geöffnet und macht nur im November eine 
kleine Verschnaufpause.

Astenkick GmbH
Astenstraße 75  |  59955 Winterberg / Altastenberg 

Draufgeschaut
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Natur entdecken ...
K

INDER SIND DIE GEBORENEN ENTDECKER ...
... und wollen ihre Umgebung mit allen Sinnen erfahren. Die weitläufigen Wälder 
und vielfältigen Wandermöglichkeiten des Nationalparks Kellerwald-Edersee 

bieten ihnen ausreichend Möglichkeiten, ihre Neugier zu befriedigen und spannende Dinge 
zu entdecken.

Nationalparkamt Kellerwald-Edersee
Laustraße 8  |  34537 Bad Wildungen
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Aussicht genießen ...
D

ER PANORAMAWEG AM DIEMELSEE bietet 
über eine Länge von ca. 10 Kilometern vollstän-
dige Entspannung - und sensationelle Panora-

mablicke auf den Diemelsee, die Sperrmauer und die 
Sauerländer Berge. Genießt die abwechslungsreichen 
Landschaften und verpasst nicht den Abstecher zum 
Gipfelkreuz auf dem St. Muffert!

Tourist-Information Diemelsee
Kirchstraße 6  |  34519 Diemelsee-Heringhausen

Draufgeschaut
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Die Luft ist rein –
Mit „Klimi on Tour“ in Winterbergs grüner Lunge
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Die Luft ist rein –
Mit „Klimi on Tour“ in Winterbergs grüner Lunge

Text: Tanja Flörsch  |  Fotos: David Heise

Klimi?! Wer oder was 
ist Klimi? Klimi ist ein 

zuckersüßes kleines Rehkitz 
und zugleich der Hauptakteur 

einer erlebnisreichen und 
wunderschönen Wandertour 

für die ganze Familie, auf 
dem etwa 8,5 km langen 

Heilklima-Erlebnisweg in 
Winterberg. Auf dieser Tour 

ist also der Name Programm. 
Aber dazu später mehr!
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F ÜR DIE AKTUELLE HERBST-
AUSGABE WAREN MAMA 
ANNE, PAPA SASCHA UND DIE 

GESCHWISTER PAULA UND THEO MIT 
DEN SIEBENMEILENSTIEFELN IN 
WINTERBERG UNTERWEGS.
Wanderwege gibt es in der Region, Gott 
sei Dank, unzählige. Aber Strecken, die 
gezielt auch ganz besonders Kinder an-
sprechen sollen, sind da schon seltener.

Den Kindern die Natur versüßen

Dabei kann Wandern mit Kindern be-
sonders schön sein und zählt zu den 
wunderschönsten Erlebnissen, die ihr 
entweder als Familienausflug oder im 
Urlaub erleben könnt. Glaubt ihr nicht? 
Vielleicht, weil eure Kinder schon beim 
Sonntagsspaziergang meckern und nach 
zehn Minuten schon das erste Mal fragen, 
wie lang es noch dauert und wann ihr end-
lich wieder daheim seid?! In der Regel ist 
das bei einer Wandertour schon ein wenig 
anders. Je nach Alter der Kinder, können 
sie schon zwischen Spaziergang und Wan-
dern unterscheiden und sich vorher auch 

gedanklich damit ein wenig auseinander-
setzen. Schon allein das Rucksackpacken 
ist ein Teil von dem großen Naturerlebnis, 
welches sie erwartet. 

Man darf es nicht unterschätzen, auch 
Kinder sind für die Faszination der Natur 
empfänglich. Und wenn dann auch noch 
am Wegesrand ein paar Attraktionen und 
Abenteuer auf sie warten und ihr ihnen 
Zeit lasst, die Gegend zu erkunden, 
sie beim Klettern und Balan-
cieren auf Baumstämmen 
unterstützt oder sie ein 
Stück den Bachlauf 
nachlaufen lasst, 
dann habt ihr recht 
gute Chancen, dass 
euer „Familien-Wan-
derausflug“ für alle ein 
tolles Erlebnis wird. Wir 
Erwachsene genießen 
meist beim Wandern gerade 
die Ruhe und den gleichbleiben-
den Trott, Kinder hingegen wollen Action, 
Abenteuer und sich austoben!
Daher möchten wir euch diesmal eine 

ganz besonders schöne Wander-Erlebnis-
Aktion in Winterberg vorstellen

Rein in die Abenteuer-Wildnis!

Zum Zeitpunkt des Familien-Wander-
tages unserer edlake-Familie waren 
noch Sommerferien, und die vier konnten 
daher auch mal mitten in der Woche ihren 
Ausflug in die herrliche edlake-Region 
starten. Also wurde zeitig aufgestanden, 

und nach dem gemeinsamen 
Frühstück wurden, der Wan-

derrucksack gepackt und 
die Brotdosen und Ther-

moskannen entspre-
chend befüllt. Übrigens, 
auf den Seiten 20 und 21 
in dieser Ausgabe findet 

ihr auch das Servicethe-
ma: Tipps für den perfek-

ten „Wander-Proviant“.

Klein Theo war jedenfalls auch schon 
ganz hippelig und außer Rand und Band, 
weil er sich so sehr auf das „Abenteuer 
in der Wildnis“ freute! „Was wir wohl für 

Wenn man Kinder 
geschickt mit 

einbezieht, kann auch ein 
Wanderausflug für die 
ganze Familie zu einem 
spannenden Abenteuer 
werden.
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Tiere sehen werden?“ fragte er seine 
Schwester Paula. Vielleicht treffen wir ja 
das Rehkitz Klimi unterwegs, das soll doch 
dort in den Wiesen und Wäldern leben. 
Also, wer weiß!? Ui, das wäre ja cool!

So, rief Mama Anne, jetzt aber rein in die 
Trekkingschuhe und dann alle mal ab ins 
Auto. Heute darf natürlich auch Elmo, 
der Familienhund, mit zum Ausflug. Und 
kurze Zeit später steuerte Papa Sascha 
den Kleinbus auch schon Richtung 
Winterberg.

Das Urlaubsparadies Winterberg

Hier ist der Name Programm – der an-
erkannte Wintersportort hat etwa 13.800 
Einwohner und hat Besuchern aus nah 
und fern jede Menge zu bieten. Winterberg 
liegt im Hochsauerlandkreis im Nordosten 
des Rothaargebirges. Besonders bekannt 
ist der Touristenort durch die dort jährlich 
stattfindenden Weltcupveranstaltungen 

Ein fantastisches 
Projekt von der Stadt 
Winterberg 

Das Klimi on Tour Wanderweg Projekt 
stand seit bei der Planung und Umset-
zung ganz unter dem Motto: „Bewusst 
ein Zeichen setzen in herausfordern-
den Zeiten und gestärkt aus der Krise 
kommen!“

Im Herbst 2020 wurde der Wander-
weg dann fertiggestellt und eröffnet. 
Ein sehr großer Teil der Projektkosten 
wurde über LEADER (europäischer 
Landwirtschaftsfonds für die Entwick-
lung des ländlichen Raums) gefördert.

im Bob- und Rennrodelsport. Aber auch 
jedes Wandererherz wird dort höherschla-
gen. Denn neben unzählig verschiedenen 
Wanderwegen mit verschiedenen Schwie-
rigkeitsgraden verläuft auch der bekannte 
Rothaarsteig durch diesen beschaulichen 
und landschaftlich wunderschönen Ort.

Eine absolut facettenreiche 
Wanderroute

Der noch relativ neue Heilklima-Erleb-
nisweg wurde 2020 fertiggestellt und 
liegt zwischen dem Kur- und Vitalpark 
Winterberg und dem Haus des Gastes 
in Altastenberg. Die etwa 8,5 km lange 
Wanderstrecke führt, wenn man am Kur-
park startet und der Beschilderung folgt, 
in Richtung Hohler Seifen, dann geht es 
weiter bis zum Skikarussell Winterberg 
bis runter in die Büre. Dort wechselt 
man auf den Rothaarsteig und wandert 
hoch in Richtung Parkplatz/Bremberg-
klause. Dann führt die Tour weiter durch 

In der Natur gibt 
es immer sehr 

viel zu entdecken.
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den Wald, am Biathlonstadion vorbei in 
Richtung Nordhang. 

Dort geht es dann erneut bergauf, hoch 
auf den Kahlen Asten. Hier wird man für 
den Aufstieg definitiv mit einer grandio-
sen Aussicht entlohnt. Nach der verdien-
ten Pause führt der Wanderweg weiter 
durch die Hochheide, bis zum Sahnehang. 
Unten angekommen, geht man in Alten-
besten noch bis zum Haus des Gastes und 
hat dort dann sein Wanderziel erreicht. 
Andersrum ist die Strecke aber auch 
wunderbar – wanderbar.

Ihr könnt es aber auch wie wir, beim 
Shooting-Termin, machen und kürzt die 
Strecke ein wenig ab. Es besteht nämlich 
die Möglichkeit, am Parkplatz Bremberg 
oder am Kahlen Asten einzusteigen und 
dann von dort dem Wegweiser mit dem 
niedlichen Rehkitz Klimi weiter zu folgen.
Auf dieser Wanderroute warten zehn 
ganz besondere Stationen, teilweise auch 

Mitmachstationen, wie z. B. eine Slackline 
und Schautafeln mit jeder Menge Informa-
tionen rund ums Thema Natur und Klima, 
auf euch.

Kahler Asten, der Berg der Berge

Das Navi unserer edlake-Familie hatte 
dann am Parkplatz „Am Astenturm“ sein 
Ziel erreicht und die vier, plus ihr La-
bradoodle Elmo, sind am Kahlen Asten 
mit ihrem Wander-Abenteuer gestartet. 
Schon praktisch, wenn man mit dem Auto 
bis hoch auf den Berg fahren und dort, auf 
dem Hochplateau, auch parken kann. Theo 
kam auf dem Weg nach oben auch aus 
dem Staunen nicht heraus. 

Der Kahle Asten wird auch „König der 
Sauerländer Berge“ genannt. Er ist zwar 
mit seinen 841,9 Metern nach dem Langen-
berg, welcher knappe 1,5 m höher ist und 
somit 843,5 m misst, nur der zweithöchste 
Berg in Nordrhein-Westfalen, dafür aber 

Weitere Informationen  
bekommt ihr hier:

Tourist-Information Winterberg
Am Kurpark 4
59955 Winterberg
Tel.: 02981 92500
www.winterberg.de
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edlake-Tipp
Insgesamt 10 Erklärstationen findet ihr auf dem 
Klimi on Tour Heilklima-Wanderweg:

WALD – Wertvoller Wald

WASSERKREISLAUF – Der Kreislauf des Wassers

WINDKRÄFTE – Der Wind formt die Landschaft

SCHNEE – Der schneereichste Ort des Sauerlandes

FUSSSPUREN – Der CO2-Fußabdruck des Menschen

RAUCHLOCH – Das Rauchloch

REIZKLIMA – Fit werden im Reizklima

WINTERSPORT – Wintersport heute und gestern

KNEIPPEN – Mit Kneipp gesünder

BERGSPORT – Spaß haben im Reizklima

 
Eine detaillierte 
Erklärung der  
einzelnen Stationen  
findet ihr hier:
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absolut der beliebteste. Und das weit über 
die Ländergrenzen hinaus. Also: der Berg 
der Berge! Grundsätzlich ist es am Kahlen 
Asten in jeder Saison traumhaft schön. 
Denn alle vier Jahreszeiten haben schließ-
lich besondere Highlights in der Natur zu 
bieten. Steht man auf dem Hochplateau 
der Heidelandschaft, offenbart sich 
einem der Blick auf das Land der vielen 
Berge. Man sagt, je nach Wetterlage kann 
man auch von dort bis auf den Brocken 
im Harz schauen. Grandios, oder!? Ganz 
besonders beliebt, schon allein wegen der 
hohen Schneesicherheit, ist der König der 
Berge im Winter bei den Wintersportlern. 
Aber auch Spaziergänger und Wanderer 
kommen im Winter dort auf ihre Kosten. 
Es ist ein unbeschreiblich tolles Erleb-
nis, wenn man durch die schneebedeckte 
Astenheide stapft und dabei den Anblick 
dieser grandiosen „Winter-Wonderland-
Landschaft“ genießt!

Die höchste Quelle des Sauerlandes

Auf dem Klimi on Tour Wanderweg sind 
wir auch an der Lennequelle vorbeige-
kommen. Das fanden nicht nur Paula und 
Klein Theo spannend, auch Mama Anne 
war ganz angetan von dem absolut reinen 
Quellwasser, welches dort fließt, oder eher 
gesagt: „sanft tröpfelt“. Daher war es auch 
etwas schwierig, mit der Thermoskanne 
dort Wasser zu zapfen. Aber es war abso-
lut angenehm und sehr erfrischend, unse-
re Hände in die kalte Bergquelle zu halten. 

Da durften auch ein paar kleine Späße mit 
dem Quellwasser von Papa Sascha nicht 
fehlen. Andere mit Wasser zu bespritzen, 
macht doch auch euch Freude, oder etwa 
nicht?! Aber wie so oft – was klein anfängt, 
wird irgendwann auch manchmal ganz 
groß, denn die Lenne fließt durch das 
Sauerland und den Kreis Olpe. Sie ist der 
wichtigste und wasserreichste Nebenfluss 
der Ruhr. Etwa nach 130 km mündet die 
Lenne dann bei Dortmund in die Ruhr.

Frische Luft macht müde

Etwa die halbe Wegesstrecke von dem 
Klimi on Tour Heilklima-Wanderweg hat 
unsere edlake-Familie an diesem Tag 

Die Lennequelle

Was hier ganz klein und 
zaghaft entspringt, 

wird zu einem landschafts-
geprägten Fluss.

erlaufen. Klein Theo durfte davon so 
manch eine Etappe auch bei Papa hinten 
in den Tragerucksack rein. Von dort ließ es 
sich auch noch ein wenig konzentrierter 
Ausschau halten nach dem süßen kleinen 
Rehkitz. Aber das Revier von Klimi, rund 
um Winterberg, ist so groß, wer weiß, in 
welchem Waldgebiet es sich vielleicht 
gerade aufgehalten hat – oder hat es 
uns womöglich unbemerkt beobachtet?! 
Diese Frage beschäftigte Paula und Theo 
jedenfalls auf der Rückfahrt noch eine 
ganze Weile lang.

Wenn ihr euch also auch mal von Klimi den 
Weg weisen lassen möchtet, dann plant 
für diese Tour gute zwei bis drei Stunden 
ein. Sollte euch bei eurer Wandertour Kli-
mi übern Weg laufen, dann gebt uns doch 
Bescheid und schickt uns eine E-Mail, 
vielleicht sogar mit Foto, an: redaktion@
edlake.de 
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Weil nicht n ur der Berg,  
sondern auch eu er Magen ruft!

©
 Adobe Stock – Konstiantyn Zapylaie

Eure ideale Stärkung für die Trekkingtour fängt schon 
vorm Start, zu Hause mit einem leckeren und geeig-
neten Frühstück an. Ein Frühstück, das euch viel 
Energie und ausreichend Ballaststoffe mit auf 
die Tour gibt! Ein gutes und gesundes Frühstück 
besteht aus Getreide, Obst und Milchprodukten 
sowie mindestens ½ Liter Flüssigkeitszufuhr. 
Wie wäre es da z. B. mit einem leckeren Por-
ridge mit Banane?!

G U T  F R Ü H S T Ü C K E N



G E T R Ä N K E 

Ganz wichtig für eure geplante Wander-
tour ist, dass ihr auf ausreichende 
Flüssigkeitsaufnahme achtet! Bis zu zwei 
Liter pro Person solltet ihr einkalkulieren.

Am besten eignen sich da Mineralwasser, 
ungesüßter Tee, Saftschorlen oder weitere 

isotonische Getränke.



© Adobe Stock – bbivirys 

Beim Proviant einpacken solltet ihr berücksichtigen, dass ihr Essen einpackt, 
das euch schnell Energie liefert. Außerdem solltet ihr darauf achten, dass es 
Lebensmittel sind, die auch mehrmals in kleineren Teilen gegessen werden können.

© Adobe Stock – Corinna
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Weil nicht n ur der Berg,  
sondern auch eu er Magen ruft!

©
 Adobe Stock – Konstiantyn Zapylaie

Eure Brotdose für den „Hauptgang“, welcher aus 
gesunden Kohlenhydraten und Eiweißen be-
stehen sollte, könnte z.B. so aussehen: 

Saftiges Vollkornbrot oder -brötchen, be-
strichen mit Frischkäse und belegt mit einer 
Scheibe Käse und ein wenig Kresse. Dazu 
gerne kleine Sticks von Karotten, Kohlrabi, 
Paprika und oder Gurken. Besonders lecker 
schmecken die Gemüsesticks mit einem selbst-
gemachten Joghurt-Quark-Dip, den ihr in einer 
separaten Dose mitnehmt. 



H A U P T G A N G

S N A C K S

Obst ist auch immer perfekt für einen 
Zwischensnack geeignet. Am besten bietet 
sich da „Hartobst“ wie Äpfel und Birnen an. 

Bananen, Pflaumen oder Beeren bekom-
men immer sehr schnell Druckstellen 

oder werden matschig. Das ist dann 
unterwegs nicht so schön.

Aber auch Studentenfutter, 
Reiswaffeln, Traubenzucker 
oder Müsliriegel ohne Scho-
kolade sind gute und leckere, 
Energie bringende Snacks für 
unterwegs.

 Bitte achtet darauf, so wenig 
Verpackungsmaterial wie 
möglich für euren Proviant zu 
nutzen. Sinnvoll sind da Frisch-
haltedosen aus Plastik oder Alu. 
Es ist natürlich selbstverständ-
lich, dass das, was an Müll an-
fällt, entweder ordnungsgemäß 
in einen Mülleimer unterwegs 
geworfen oder eben mit nach 
Hause genommen wird!

Dann mal „Bon Appetit“!

©
 Adobe Stock – Dozey 
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Unsere  
Lieblingsorte
Geheimtipps, Attraktionen und spannende Ausflugsziele ... Wir stellen euch in jeder 
Ausgabe fünf Orte vor, die wir uns für euch einmal genauer angeschaut haben.
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2G
eheimtipps, Attraktionen und 
spannende Ausflugsziele … wir 
stellen euch in jeder Ausgabe 

fünf Orte vor, die wir uns für euch einmal 
genauer angeschaut haben. Ganz egal, ob 
ihr nur ein paar Stunden Zeit habt, eine 
Tagestour plant oder euren ganzen 
Jahresurlaub hier verbringt, die Ferien-
region hat für jeden etwas zu bieten: Von 
spannenden Aktivitäten für die ganze 
Familie bis hin zu saisonalen Naturschau-
spielen und historischen Stätten gibt es 
zu allen Jahreszeiten etwas zu erkunden. 
Dieses Mal stellen wir euch Orte vor, die 
sich fantastisch als Wander- oder 
Radfahrziele eignen. 

Neugierig geworden?  
Scannt den QR-Code mit eurer Kamera 
ein und erhaltet alle wichtigen Informa-
tionen zu diesen Lieblingsorten. 

1

Holzhäuser 
Klippen

1 Hoch über dem Edertal prangen die 
Holzhäuser Klippen. Von hier hat 

man einen tollen Blick über den Ort, die 
Eder und über bewaldete Bergkämme 
bis nach Wittgenstein. Zu erreichen sind 

die Klippen zu Fuß oder mit 
dem E-Bike von Holzhausen, 
Reddighausen, Dodenau 
oder Laisa. 

Ein wunderschönes Fleckchen im 
schönen Marburg. Wollt ihr gemütlich 

einkehren oder vielleicht doch erst eine 
Runde mit dem Tretboot über die Lahn 
schippern? Ihr habt die Wahl!

5

Wandern in und 
rund um Olsberg

4 Die grüne Lunge des Sauerlandes 
lässt jedes wanderbegeisterte 

Herz höherschlagen. Das touristische 
Angebot ist vielseitig und bietet für 
jeden etwas.

Naturschutzgebiet 
Glockenborn 

3

4

Das Naturschutzgebiet in Wolfhagen-
Bründersen ist ein Paradies und ein 

ausgesprochen lohnenswertes Ziel für alle 
naturbegeisterten Menschen. Freilaufende 
robuste Rinderrassen und sehr viele Vogel-

arten, auch Störche, sind dort 
beheimatet.

Marburg  
„Bootssteg“ 

2

3

Herbst genießen am 
Twistesee

5 Der Twistesee ist natürlich ganzjährig 
ein Highlight. Aber früh morgens, wenn 

noch alles still auf und am See ist und leicht 
der Nebel aufsteigt – das hat dann noch ein-
mal einen ganz besonderen Charme.
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SAGENhaft schön,  
das reizvolle Städtchen 
am Edersee 
Dichte Wälder, grüne Wiesen und viel Wasser: Waldeck, 
eingebettet in herrlichster Natur, inmitten des Naturparks-
Kellerwald-Edersee, thront als Kleinstadt mit Charme über dem 
See. Daher ist sie mit ihren zehn Stadtteilen auch weit über unsere 
regionalen Ländergrenzen bekannt und ist zugleich ein beliebtes 
Reise- und Ausflugsziel für Naturliebhaber, Wanderer und 
Wassersportler.

Waldeck

Text: Tanja Flörsch  |  Fotos: David Heise, Marcus Brauer
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N ATÜRLICH IST ES EIN 
ABSOLUTES HIGHLIGHT 
FÜR JEDERMANN, DIE 

„UFERPROMENADE WALDECK“ MIT 
ALLEN SINNEN ZU ENTDECKEN.  
Dort findet man unter anderem einen 
wundervollen und gut riechenden 
Kräutergarten, ein Hainbuchenlaby-
rinth sowie einen Kletterwald. Dieser 
lädt zum Rutschen und Balancieren 
ein. Aber Waldeck besticht ja nicht nur 
durch seine traumhafte Lage am 
Edersee! Bei einem Spaziergang 
durch die Straßen und kleinen Gassen 
der alten Berg- und Fachwerkstadt 
treffen Besucher auch auf wunder-
schöne und liebevoll restaurierte alte 
Fachwerkbauten. In bald jeder kleinen 
Nische in der Altstadt kann man mit 
viel Liebe zum Detail dekorierte 
Bereiche entdecken, die zum Verwei-
len und Schauen einladen. 

Kleiner, aber feiner Stadtbummel

So erging es auch der 6-jährigen 
Aimee und ihrer Mama Alexandra 
aus Korbach. Sie begleiteten uns an 
dem Shooting-Tag im historischen 
Waldeck. Neben den gemütlichen 
und kleinen Restaurants mit viel 
Atmosphäre waren die beiden beson-
ders von dem vielseitigen und tollen 
Angebot an regionalen Produkten bei 
„Land in Sicht“ angetan. So ein Mama-
Tochter-Stadtbummel ist ja schließ-
lich auch schon ein wenig anstren-
gend, und da hilft so eine leckere und 
kalte Apfelschorle und ein Kaffee für 
Mama im Außenbereich des Re-
gionalladens schon ganz gut bei der 
Erholung. Eine kleine „unfreiwillige“ 
Erfrischung gab es für Mama Alex-
andra dann an dem wunderschönen 
und flachen Springbrungen mit dem 
Waldecker Stern in der Mitte. Hier 
hatte Aimee ganz besondere Freude 
daran, durchzuhüpfen und die Mama 
dabei ein wenig nass zu spritzen. 

Entdecken | Stadt Waldeck
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Der Urwaldsteig Edersee und der Kellerwaldsteig 
bringen euch in die wilde Natur der Ferienregion 
Edersee. Der Urwaldsteig Edersee 
zählt zu den attraktivsten Wander-
steigen nördlich der Alpen.  
Mehr Informationen  
dazu bekommt ihr unter:  
www.waldeck.de

edlake Tipp

Übrigens, der achtstrahlige „Waldecker Stern“ 
ist das Markenzeichen der Waldeck`schen Ge-
meinden und alle tragen ihn in ihrem Wappen.

Freundliche Mitarbeiter im  
Bürger- und Tourismusbüro

Übrigens ziemlich genau gegenüber von „Land 
in Sicht“ befindet sich die Touristik-Infor-
mation der Stadt Waldeck. Die Angestellten 
dort sind nicht nur freundlich, sondern auch 
ausgesprochen hilfsbereit. Während unseres 
Stadtbummels fing es ziemlich stark an zu 
regnen. Wie uns bekannt war, aber auch am 
Schaufenster zu lesen ist, befindet sich im 
Tourismusbüro ein „Best of Wandern Testcen-
ter“. Das bedeutet, gegen Hinterlegung einer 
Kaution kann man dort die verschiedensten 
Ausrüstungsgegenstände zum Wandern, auch 

Regenschirme, ganz einfach ausprobieren und 
kostenfrei ausleihen. Aimee entschied sich für 
den farbenfrohen pink Schirm. Damit war der 
graue Himmel quasi gleich verschwunden! Wir 
finden, das ist ein absolut toller Service, der 
dort geboten wird. Die Qualitätswanderwege 
in der edlake-Region, wie z. B. der Urwaldsteig 
und der Habichtswaldsteig, sowie der Pre-
miumwanderweg Habichtswaldsteig bieten 
schließlich jede Menge Wandermöglichkeiten 
und facettenreiches Gelände zum Testen des 
dort ausgesuchten Wander-Equipments.

Die Kirche ist tagsüber geöffnet

Das wohl markanteste Bauwerk neben dem 
Schloss Waldeck ist wohl ohne Zweifel die 
ev. Kirche auf dem Marktplatz. Ein statt-
liches Gebäude, welches seinen Ursprung im 
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13. Jahrhundert hatte. Das Kir-
chenschiff wurde allerdings erst 
300 Jahre später, also im 16. Jahr-
hundert ausgebaut.

Es heißt, dass in dieser Kirche 
zum ersten Mal im „Waldeck’schen 
Land“ das Wort Gottes nach der 
Lehre Luthers verkündet wurde, 
und zwar von Johannes Hefentre-
ger am 17. Juni 1526.

Im Inneren der Kirche befindet 
sich ein wunderschöner Schnitz-
altar mit gemalten Flügeln, 
welcher die Krönung der Maria durch die 
Dreieinigkeit darstellt – der Schnitzaltar ist 
übrigens der älteste im Waldecker Land.

Kleiner Geheimtipp für alle Fotoliebhaber: 
Hinter der Kirche, am Parkplatz, befindet 

sich ein grandioser Aussichtspunkt und 
Fotospot Richtung Schloss. Aimee kam gar 
nicht aus dem Staunen raus – so viel Grün, 
und ein Schloss so weit oben auf einem 
Berg! Ein Anblick beinahe wie in einem 
Märchen. 

„Best of Wandern“ ist ein Verbund von 11 Wander-
regionen in Deutschland, Österreich, Belgien, 
Luxemburg und Frankreich, die Wandergenuss 
fernab von Massentourismus und Hektik bieten. 
Seit mehr als zehn Jahren begeistert die Erleb-
niskooperation Wanderer in ganz Europa. Das 
Besondere am Service: In den Testcentern der 
Partnerregionen könnt ihr Equipment führen-
der Outdoor-Hersteller kostenlos leihen und bei 
euren Touren ausprobieren.

i

Bei einem Besuch im Luftkurort 
Waldeck gibt es immer wieder 

Interessantes zu entdecken.

Ihr möchtet gerne  
weitere Informationen 
über die liebenswerte 
Stadt Waldeck? Dann 
wendet euch gerne an:

Bürger- und  
Tourismusbüro  
Waldeck am Edersee 
Marktplatz 13 
34513 Waldeck 
Tel.: 05623 – 973782

Entdecken | Stadt Waldeck

Beliebte 
Anlaufstelle: 

das Tourismusbüro 
in Waldeck

edlake Tipp
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W ER KENNT ES NICHT, DAS 
SCHLOSS AM EDERSEE?! Das 
Wahrzeichen der wunderschö-

nen Region war einst im 13. Jahrhundert 
Residenz der Grafschaft Waldeck. Aber 
spätere Landesstellungen und der neue 
und repräsentativere Regierungssitz im 
Schloss der Stadt Arolsen sorgten 1665 
für seinen Bedeutungsverlust. Über 120 
Meter hoch thront es auf einem Berg 
über dem 11,8 km² großen Ederstausee. 
Von hier aus genießt man einen atembe-
raubenden Weitblick über die landschaft-
lich facettenreiche und einzigartig 
schöne Ederseeregion im Naturpark 
Kellerwald-Edersee.

Schon allein dieser empfehlenswerte 
Aussichtspunkt wäre einen Besuch wert. 
Aber kennt ihr schon die spannenden und 
schaurigen Geschichten, die die Mauern 
der Schlossanlage aus dem 11. Jahrhun-
dert von damaligen Zeiten zu erzählen 
wissen? Zu dieser Zeit war es generell 
alles andere als romantisch, in Burgen und 
Schlössern zu leben. Dunkelheit, Nässe, 
Kälte, Ratten und anderes Ungeziefer 
musste man dort mit in Kauf nehmen.
Im Jahr 1738 wurde das Schloss, wo 
sich heute ein First–Class-Hotel und 
verschiedene Restaurants befinden, 
sogar zum Waldeckischen Zucht- und 
Arbeitshaus gemacht.

Männliche und weibliche Gefangene, 
die von einem ordentlichen Ge-
richt zu einer Haftstrafe verurteilt 
wurden, kamen auf die Burg in 
Waldeck. Diese wurden aber, je nach 
Geschlecht, streng voneinander 
getrennt. Selbst durch die Gefäng-
niskapelle führte eine decken-
hohe Trennwand. Einzig und allein 
sonntags, beim Hofgang auf dem 
Schlosshof, gab es die Möglichkeit, 
zumindest mal einen Blick auf das 
jeweils andere Geschlecht zu „erha-
schen“. Eine Verständigung oder gar 
eine Unterhaltung war aber selbst 
dort nicht möglich.

Text: Tanja Flörsch  |  Fotos: David Heise

Schloss Waldeck –  
die Kirsche auf der 
Waldecker Sahnetorte
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Entdecken | Schloss Waldeck

i
Wie ihr euch denken könnt, war es zu dama-
ligen Zeiten auch sehr schlecht mit der Was-
serversorgung, dort oben auf dem Berg. Man 
hatte Regenwasser mit Zisternen gesam-
melt, aber das reichte für die Versorgung der 
Bewohner der Burganlage bei weitem nicht 
aus. Daher mussten über sage und schreibe 
500 Jahre lang die benötigten Wasserfässer 
beschwerlich mit Pferde- und Ochsenwagen 
aus der Stadt Waldeck hin- und hergefahren 
werden. Bis dann letztendlich Graf Johann I. 
im Jahr 1550 einen Brunnenbau im Burgbe-
reich veranlasste.

Für diese Arbeit wurden zwei Gefangene 
ausgewählt. Als Lohn für das Brunnengraben 
wurde ihnen die Freiheit versprochen. Die 
beiden gruben sich also 20 Jahre lang in die 
Tiefe. Pro Jahr kamen sie sechs Meter weiter. 
Sie arbeiteten nicht nur im Brunnenschacht, 

Einen Besuch im Schlossmuseum 
solltet ihr euch definitiv nicht entge-
hen lassen. Die Ausstellung „Hinter 
Schloss und Riegel“ führt euch 
durch weitere interessante, aber 
auch gruselige Geschichten, die sich 
im Laufe der Jahrhunderte hinter 
den Schlossmauern ereigneten. So 
könnt ihr euch dort einige Expo-
nate anschauen, die sehr deutlich 
machen, wie hart man zu damaligen 
Zeiten mit Strafgefangenen umging.

edlake Tipp

Ihr möchtet gerne  
weitere Informationen 
über Schloss Waldeck 
erhalten? Kein Problem, 
hier wird euch sehr gern 
weitergeholfen:

Bürger- und  
Tourismusbüro  
Waldeck am Edersee 
Marktplatz 13 
34513 Waldeck 
Telefon: 05623 – 973782

sie lebten auch dort bei dürftiger Beleuch-
tung dank Öllampen. Das muss ein erbärm-
licher und harter „Knochenjob“ gewesen 
sein. Als dann endlich das Wasser floss, war 
die Freude verständlicherweise riesengroß. 
Zum einen waren sie endlich fertig, und zum 
anderen freuten sie sich auf die versprochene 
Freiheit. Die Freude währte aber nicht lang! 
Es wurde ein großer Korb zu ihnen hinunter-
gelassen. Der Erste, der sich hochziehen ließ, 
erblindete beim Blick in das grelle Sonnen-
licht, und der Zweite erlitt noch beim Hoch-
ziehen, vermutlich aufgrund der unermess-
lichen Freude, im Korb einen Herzinfarkt und 
starb dabei. 

Seit 1906 wird die Schlossanlage nun aber als 
Hotel geführt und ist seitdem ein beliebter 
Aussichtspunkt für Besucher aus nah und 
fern! 

  
Spannender „Geschichts- unterricht“  nicht nur für  

Kinder!
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Kinder, raus in   
die Natur 

	 -	das Edertal blüht!

Patenschaft

Cramers bieten verschiedenste 
„Patenschafts-Modelle“ an. Jeder 
Pate bekommt eine Urkunde, ein 
Beutelchen mit bunter Blüh-
samenmischung, und abhängig 
davon, welche Patenschaft man 
übernimmt, ein oder mehrere 
Gläser Honig.

Nähere Informationen zu dem 
Projekt bekommt ihr hier:

www.edertal-blueht.de
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„Was du mir sagst, das vergesse ich. Was du 
mir zeigst, daran erinnere ich mich. Was du 
mich tun lässt, das verstehe ich.“ (Konfuzius)

M IT DEM MOTTO „Komm, wir machen 
die Welt ein bisschen besser“ wirbt 
die Familie Cramer für ihr fantasti-

sches Natur-Projekt „Edertal blüht“ auf ihrer 
Homepage. Wir haben uns für euch mit dem 
Vater der Familie und dem Initiator, Martin 
Cramer, auf einer seiner Blühflächen in 
Edertal-Mehlen, Richtung Grillhütte, getroffen 
und uns das Konzept, welches auf drei Säulen 
basiert, erklären lassen.

Eine artenreiche Blühwiese  
zur Rettung der Insekten

Cramers haben vor drei Jahren damit be-
gonnen, auf dieser bis dato landwirtschaft-
lich genutzten Fläche eine ganz spezielle 
„Blühflächenmischung“, die Veitshöchheimer 
Bienenweide, auszusäen. Das ist eine mehr-
jährige Samenmischung aus 54 verschiedenen 
Blumen- und Kräuterarten, welche somit ins-
gesamt eine Blühzeit von April bis in den No-
vember hinein mit sich bringt. Also das reinste 
Schlaraffenland übers Jahr für Solitärinsekten, 
Bienen, Hummeln und Schmetterlinge. Ein 
Rückzugsort für die verschiedensten Arten von 
Tieren. Ein Ort, wo Natur noch Natur sein darf! 
Direkt daneben haben sie, zur Ergänzung, eine 
Streuobstwiese mit alten Baumsorten ange-
legt. Hier wird zur Förderung der biologischen 
Vielfalt in der sogenannten Streifenmahd, also 
tierschonend, gemäht. 

Blühwiesen-Safari für Kids

Die Natur erlebbar machen, das ist ein weite-
rer Teil dieses Projektes. Martin Cramer hat 
sich zu einem zertifizierten Naturpark-Land-
schaftsführer ausbilden lassen, und in Zusam-
menarbeit mit dem Nationalpark Kellerwald-
Edersee führt er verschiedenste Gruppen, 

meist aber Kindergarten- und Grundschul-
kinder, durch seine Blühflächen. Kinder sind 
wissbegierig, neugierig und begeisterungs-
fähig. Er bringt ihnen mit viel Herzblut und 
auf spielerische Art und Weise das Leben auf 
diesen Blühflächen sowie dessen Wichtigkeit 
des Erhaltens bei. Er macht es dabei mög-
lich, mit allen Sinnen die Natur nicht nur zu 
erleben, sondern auch zu verstehen!

Patenschaft – der Natur unterstützend 
zur Seite stehen

Unterstützt wird das Konzept „Edertal blüht“ 
von dem Förderprogramm LEADER. Paten-
schaften helfen dem Projekt bei der Finan-
zierung. Und da wären wir auch schon bei der 
dritten Säule.  

Es besteht für jedermann das Angebot, eine 
Patenschaft für Blühwiese, Bienen und Obst-
bäume zu übernehmen. Eine Chance, dabei 
behilflich zu sein, die Welt ein bisschen besser 
zu machen! 

edlake Tipp

Naturerlebnisführung: 
In der Blühwiese unterwegs mit Maja,  
Willi und Co.

2,5 Stunden lang bekommt jeder Gruppenteil-
nehmer, egal ob jung oder alt, ein spannendes 
und lehrreiches Naturerlebnis, mitten in der 
Blühfläche, geboten. Führungen buchen könnt 
ihr entweder direkt über „Edertal blüht“ oder 
aber über:

Zweckverband Naturpark Kellerwald-Edersee

Tel.: 05621 969 460

info@naturpark-kellerwald-edersee.de

Text: Tanja Flörsch  |  Fotos: Martin Cramer

16.000
Quadratmeter  
Streuobstwiese

25.000
Quadratmeter  
Blühwiese

3.000
Insektenarten leben  
auf der Blühwiese

70
Prozent aller Tierarten  
sind Insekten

25
Kilo CO2 pro m² bindet  
eine Blühwiese im Jahr

„Edertal blüht“ 
in Zahlen:
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M ILLIARDEN VON HONIGBIENEN LEBEN 
IN DEUTSCHLAND. Imkern liegt im 
Trend – Gott sei Dank! Wir waren daher 

mal bei dem „Hobby-Imker“ Jens Bangert zu 
Besuch. Jens lebt mit seiner Familie in Korbach-
Meineringhausen und betreibt dort auch zusätz-
lich einen kleinen Regionalladen. Dort bekommt 
man, neben den verschiedensten Honig-Produk-
ten, auch weitere regionale Köstlichkeiten sowie 
Selfmade-Geschenkideen. Er ist zudem 
auch Mitglied im Imkerverein sowie 
bei der Bienen-Landwirtschaft- 
Waldeck-Frankenberg.

Bienen, die kleinsten  
Nutztiere der Welt

Die Honigbiene ist unser 
kleinstes Haustier und oben-
drauf noch eins der wichtigs-
ten. Sie bestäubt 80 Prozent 
unserer Nutzpflanzen und viele 
Wildpflanzen. Obstbauern z. B. hätten 
ohne Bienen kaum etwas zu ernten – und wir 

kein leckeres Honigbrot. Und sind wir mal ehrlich, 
selbst unser Sonntagsbraten würde ohne Bienen 
fad schmecken, denn sie sorgen schließlich 
durch die Bestäubung für artenreiche Wiesen 
und damit für würziges Heu. Daher ist die Biene, 
gleich nach den Kühen und den Schweinen, das 
drittwichtigste Nutztier. Das Gehirn einer Biene 
ist in etwa so groß wie ein Sesamkorn, und doch 
erfüllt es die unterschiedlichsten Aufgaben, um 

die Existenz eines Bienenvolkes zu erhalten – 
absolut spektakulär! 

Honigbienen leben in einem rie-
sengroßen Staatsgebilde, dem 

sogenannten „Bien“. Ein Bien 
ist wie ein eigenständiger 
Super-Organismus, aufgebaut 

Bienen und andere Insekten sind unverzichtbar, um den Hunger der wachsen-
den Bevölkerung zu stillen, denn trotz des technischen Fortschritts hängt die 

Landwirtschaft von den Bestäubern ab.

BEEhappy

Text: Tanja Flörsch  |  Fotos: David Heise

Jens Bangert in seinem kleinen 
Lädchen in Korbach-Meineringhau-

sen. Hier bietet er zusammen mit seiner 
Frau neben Selfmade-Honigprodukten 
auch noch anderes aus der Region an.

Geht es den Bienen gut,  
geht es uns allen gut! 
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BEEhappy
Bienen stechen nur, wenn sie sich bedroht füh-
len. Auch Parfum und Deos mögen Bienen nicht 

wirklich. Ihr Stich ist meist schmerzhafter und die 
verursachte Schwellung stärker als z. B. bei der Wespe, 
weil Bienen nur einmal zustechen und dabei ihr ganzes 
Gift, samt Stachel, auf einmal abgeben. Die Schwellung 

kann man ein wenig mildern, wenn man mit einem 
stumpfen Gegenstand, wie etwa einer Bankkarte 

oder Ähnliches, über die Einstichstelle vor-
sichtig schabt. Bitte nicht versuchen, den 

Stachel mit einer Pinzette oder den 
Fingern zu entfernen. Meist entleert 

sich dabei erst die Giftblase am 
Stachel vollständig.

Eine ruhige  
Arbeitsweise hilft
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auf rund 40 000 einzelnen Bienen und 
ihrer Königin. Nur in der Gemeinschaft 
kann dieser Organismus überleben und 
die Aufgaben dort sind klar verteilt.

Wie wird man Königin  
eines Bienenvolkes?

Das Leben einer Königin beginnt erst-
mal wie das jeder anderen weiblichen 
Biene – ganz unspektakulär als befruch-
tetes Ei, welches die bisherige „Chefin“ 
in einer der unzähligen Zellen gelegt 
hat. Die Vorgehensweise der Bienen 
ist wirklich erstaunlich, denn aus den 
Tausenden von Eiern suchen sie dann 
einige wenige aus, die Königinnen wer-
den dürfen. Wobei es aber pro Bienen-
volk nur eine gibt. Auch als Laie erkennt 
man, in welcher Wabe eine Königin 
herangezogen wird – die Zellen sind 
zum einen größer als alle anderen und 
zum anderen sitzen sie in Tropfenform 
senkrecht in der Wabe. Sind dann die 
Larven geschlüpft, bekommen erstmal 
alle die gleiche Kost: Futtersaft, das 
sogenannte Gelée royale.

Allerdings nur für drei Tage, denn dann 
bekommen nur noch die „Auserkorenen“ 
den besonders nahrhaften Gelée royale. 

Alle anderen Larven bekommen quasi 
eine gestreckte Kost aus Futtersaft, 
Pollen und Honig.

Eine Königin entwickelt sich auch 
viel schneller. Eine männliche Droh-
ne braucht 24 Tage, eine weibliche 
Arbeiterbiene benötigt 21 Tage, und die 

Mit ruhiger Hand

Jens erklärt uns den Verwendungs-
zweck der üblichen Imker-Werkzeuge.

Königin ist nach bereits 15 Tagen fertig 
entwickelt. Nach dem Schlüpfen dauert 
es nämlich auch nur etwa eine Woche, 
bis die auserkorene Königin brünstig 
ist und auf den sogenannten „Hoch-
zeitsflug“ geht. Dort wird sie dann von 
den Drohnen begattet und legt darauf-
hin selbst bis zu 2000 Eier pro Tag. 
Dafür, dass sie die Einzige ihrer Art im 
Stock bleibt, sorgt sie mit Hilfe eines 
ganz speziellen Duftstoffes. Dieser 
unterdrückt bei den Arbeiterinnen die 
Eiablage und beeinflusst ihr Lernver-
halten. Übrigens, ohne Königin kann 
kein Bienenvolk existieren!
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Es ist schön zu wissen, 
dass Imkern im Trend liegt 

und es neben Jens noch ganz 
viele weitere Hobbyimker gibt.

Die stachellose Drohne

Aufgrund des immer wieder benötigten 
frischen Gen-Pools dürfen Drohnen, 
also männliche Bienen, die durchaus 
eine Entfernung bis zu 30 km pro Flug 
zurücklegen, auch in andere Bienenvöl-
ker rein. Allerdings gibt es die männ-
lichen Tiere nur für eine kurze Zeit im 
Jahr, ihre Lebenszeit ist der Frühsom-
mer. Drohnen verrichten keinen „Job“ 
im eigentlichen Sinne, die haben bei 
den Bienen nämlich nur eine Aufgabe: 
die Königin auf ihrem Hochzeitsflug zu 
begatten. Dabei sterben sie dann auch 
und fallen zu Boden. Hat eine Drohne 
es nicht geschafft, ihren Lebenszweck 
zu erfüllen, wird sie von dem Volk nach 

dieser Saison aus dem Stock 
geworfen.

Die Arbeiterbienen

Wir alle kennen den Spruch „du 
fleißiges Bienchen“! Fleißig sind 
sie wirklich, die weiblichen Bienen. 
Ganz nach dem Motto „das bisschen 
Haushalt ist doch nicht so schwer“ 
verrichten sie alle Jobs, die das Bie-
nenvolk am Leben halten. Vom Tag 
ihres Schlüpfens bis zu ihrem Tode 
arbeiten sie unermüdlich. Sie sind 
hauptberuflich im Innendienst tätig. 
Die Arbeiterbiene ist verantwort-
lich für den Bau, die Säuberung, den 
Nachwuchs und für die Bewachung 

edlake Tipp

Welche Voraussetzungen muss ich 
mitbringen, um Hobby-Imker zu 
werden?

Das Wichtigste ist, dass ihr keine 
Angst vor den herumsummenden 
Tierchen habt, geschweige denn 
euch über sie ärgert. Respekt davor 
ist allerdings wichtig! Wobei heut- 
zutage die Honigbiene so gezüch-
tet ist, dass diese nicht mehr so 
aggressiv ist wie vielleicht noch 
vor 20 Jahren. Gehst du langsam 
und behutsam zu Werke, fühlen sie 
sich auch nicht von dir bedroht. Wie 
wir bei Jens gesehen haben, geht 
dann auch eine Arbeitsweise ohne 
Schutzanzug. 

Da du dich als Imker viel an der 
frischen Luft betätigst, solltest du 
bestenfalls auch keine Pollenallergie 
haben.
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des Eingangsbereiches. Nebenbei erledigen 
sie außerhalb des Bienenstocks noch den 
„Einkauf“ und sammeln Nektar und Honigtau 
aus Blüten.

Ein Imker, der Honigmacher

Die Aufgaben des Imkers sind vielseitig und 
umfangreich. Im Wesentlichen aber be-
schäftigt sich der Imker mit der Haltung, der 
Vermehrung und der Züchtung von Honigbie-
nen sowie mit der Herstellung von Honig und 

anderen Bienenprodukten. Gerade im Frühling 
und im Sommer gibt es das meiste zu tun. Im 
Winter lassen sich Bienen ja eher weniger 
blicken. Das heißt aber nicht, dass Bienen über 
die Wintermonate frei machen – sie arbeiten 
das ganze Jahr. Daher gibt’s auch da für den 
Imker immer mal etwas zu tun. Ganz besonders 
wichtig ist auch im Winter der Kampf gegen 
die Varroamilbe. Die Milbe ist nämlich mit die 
größte Gefahr für die Biene. Sobald die Bienen 
im Winter dann brutfrei sind, muss eine Oxal-
säure-Behandlung gemacht werden. 

Ihr seid jetzt, genauso wie 
wir, von der Honigbiene 
sowie von der Arbeit 
des Imkers begeistert? 
Dann bekommt ihr hier 
weitere Informationen 
zum Thema:

www.landwirtschaft-
waldeck-frankenberg.de/
bienen.html

Wer schafft – 
braucht Kraft!

Je nach Bienenstockgröße 
benötigt das Volk ca. 70 kg Honig 

zur eigenen Energieversorgung. Der 
Imker bekommt nur das, was die Bienen 
„on top“ sammeln – das sind etwa 20 bis 
30 kg Honig pro Jahr und Volk.
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Dein Job. 
Deine Zukunft. 
Dein Maritim.
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Fahrradkette

Jetzt aber rauf aufs (Mountain-)Bike  
				        und rein in die Green Trails

Hätte, hätte, 
Text: Tanja Flörsch  |  Fotos: David Heise
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M OUNTAINBIKEN IST FÜR VIELE VON UNS 
MEHR ALS EIN HOBBY. Wer ein MTB fährt, 
findet nicht nur neue Wege, sondern auch 

unterwegs viele Gleichgesinnte und bestimmt auch 
sich selbst.

Das Faszinierende beim Mountainbiken ist das gleich-
zeitige Erleben von Freiheit, die Freude über neu 
erlernte Fähigkeiten, den eigenen Körper dadurch 
wieder richtig zu spüren und die faszinierenden Er-
lebnisse in der Natur. Sei es allein oder gemeinsam 
mit Familie oder Freunden. Im Flow zu sein – mit sich 
selbst und mit der Umgebung. Orte, an denen man 
auch mal innehält und den Augenblick genießt.

MTB – die neue Trendsportart

Radfahren generell und Mountainbike fahren im 
Speziellen hat in den vergangenen Jahren einen 
enormen Zulauf erlebt. Es gibt Statistiken, die 
belegen, dass Mountainbiken mittlerweile längst 
die eigentliche Trendsportart Fußball abgelöst hat. 
Denn mit dem Mountainbiken fördert man nicht nur 
die eigene Kraft und Kondition, sondern man stärkt 
auch sein Herz-Kreislauf-System. Außerdem ist 
man in der freien Natur und da sogar meist im Wald 
unterwegs – auch DAS hat einen positiven Einfluss 
auf die Gesundheit!
Zudem ist Mountainbiken eine sehr flexible Sport-
art, da ist es egal, ob man allein oder in einer Gruppe 
fahren möchte. Auch kann man die Strecken oder 
Parcours ganz nach seinen Wünschen und seinem 
Können aussuchen!

Endlich Mountainbike- 
Trails für jedermann!

Europaweit einzigartig sind die Green Trails 
deshalb, weil die Themen Nachhaltigkeit und 
Naturerleben vereint werden, weil sie ein 
noch nicht abzuschätzendes touristisches 
und bevölkerungsrelevantes Potential bieten 
und weil eine beispielhafte interkommunale 
Zusammenarbeit dahintersteht, die ihres-
gleichen sucht.

Hinter den Green Trails mit dem Claim „Ride.
Nature. Relax“ steht Naturerlebnis, sanfter 
Tourismus, Erholung in der Natur sowie natur-
verträglicher Trailbau und die Rücksichtnah-
me auf die Bedürfnisse der Flora und Fauna.

Nähere Informationen zum Thema findet ihr 
auf der Website des Landkreises unter: 
www.landkreis-waldeck-frankenberg.de
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• 13 idyllische Ortsteile
•  Tourismusort im National-

park Kellerwald-Edersee
•  Arbeitsplätze im Rahmen 

des Tarifvertrags für den 
öffentlichen Dienst

nationalparkgemeinde.edertal

edertal.deScan mich, um direkt 
zu unseren Stellenan-
zeigen zu kommen!

Auf geht es zum Wandern 
in die Qualitätswanderregion Edersee 

Edersee Marketing GmbH • Tel.: 05623 99980 • info@edersee.com • www.edersee.com • @dein.edersee

Entdeckt eure Lieblingswanderung im Tourenportal unter 
touren.edersee.com

Green Trails – europaweit  
einzigartiges Mountainbikeprojekt

Und genau diese positiven Eigenschaf-
ten des Mountainbike-Sports möchte 
der Landkreis Waldeck-Frankenberg mit 
einem fantastischen und bisher einmali-
gen Projekt fördern! Wie uns der Land-
kreis mitteilte, entstehen zurzeit 14 neue 
Trailbereiche, welche es gilt, über bereits 
vorhandene Fahrradwege im Landkreis 
Waldeck-Frankenberg miteinander zu 
verbinden. Es entsteht dadurch ein zu-
sammenhängendes Trailstreckennetz 
mit etwa 200 km neu angelegten Trails. 
Diese sind für jedermann befahrbar, egal 

ob Mountainbike-Profis, Eltern mit ihren 
Kindern, Best-Ager-Mountainbiker oder 
absoluter Mountainbike-Anfänger – jeder 
soll sich auf diesen Strecken wiederfinden 
und vor allem wohlfühlen. Durch die Ver-
bindung der einzelnen Trailbereiche wird 
ein attraktives Streckennetz entstehen.

Zweckverband Green Trails

Im Jahr 2020 war bereits diese Idee 
entstanden, und letztendlich konnte 
der Landkreis Waldeck-Frankenberg 14 
Kommunen von diesem Projekt mitbegeis-
tern. So schlossen sich die Gemeinden 
Bad Arolsen, Bad Wildungen, Battenberg, 

Diemelstadt, Diemelsee, Edertal, Hatzfeld, 
Korbach, Lichtenfels, Twistetal, Waldeck, 
Willingen, Vöhl und Volkmarsen zu dem 
Zweckverband Green Trails im Jahr 2021 
zusammen.

Was lange währt, wird endlich gut

Finanziell gefördert wird das Mountain- 
bikeprojekt durch das Hessische Minis-
terium für Wirtschaft, Energie, Verkehr 
und Wohnen. Seit der Entstehung der Idee 
sind jetzt fünf Jahre vergangen und die 
Eröffnung des ersten Trails am Eisenberg 
in Korbach fand feierlich am 15. Juli 2023 
statt. Die Resonanz ist seitdem sehr groß 
und die Begeisterung der Biker enorm. Wir 
waren damals zur Eröffnung auch auf dem 
Eisenberg und wir konnten bei den „Test-
Fahrern“ schon da leuchtende Augen und 
ein breites Lächeln im Gesicht sehen. 

Vor dem Start absolut sinnvoll: 
genaues Checken des Bikes. Die 

Möglichkeit mit dem entsprechenden 
Werkzeug dafür bekommt man vor Ort.
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   In schwindelerregenden     

Das Upland ist jedes Jahr beliebtes Reiseziel für Tausende von Urlaubern. Mit dem 
Skywalk in Willingen ist die Region um eine Sensation reicher. Die längste Hängebrücke 
Deutschlands lockt schon jetzt unzählige Besucher. Wir sind für euch vor Ort gewesen.

Höhen  
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Erleben | Skywalk Willingen

Text: Andreas Gröne  |  Fotos: David Heise

W ÜRDE DER AUTOR DIESER ZEILEN, DER SELBST 
ÜBER DEN SKYWALK SCHRITT, LUKAS HEISSEN 
und man seinen Namen ins Englische übertragen, 

dann käme vermutlich irgendwann die Kurzform Luke heraus. 
Und da hätten wir sie auch schon, die steile Vorlage für einen 
äußerst flachen Witz: dann wäre er nämlich Luke Skywalker.

*Raum für ein erstes resignierendes Kopfschütteln mit an-
schließendem, unfreiwillig einsetzenden Schmunzeln*

Aber der Autor heißt nunmal Andreas und die Vorlage ent-
fällt. Flach bleibt der Witz trotzdem, und genau aus dem 
Grund musste er auch seinen Weg in den Artikel finden. 
Der Frage nach dem Vater von Luke gehen wir vielleicht ein 
anderes Mal nach.

Längste Hängebrücke

Nachdem die überschaubaren Humorgrenzen des Autors 
nun geklärt sind, wenden wir uns dem Wesentlichen zu. Dem 
Skywalk in Willingen: mit 665 Metern Deutschlands längste 
Hängebrücke. Aber noch viel imposanter ist, dass es sich 
beim Skywalk um die längste frei schwingende Hängebrücke 
der Welt handelt. Tibet-Stil nennt man diese Bauform ganz 
ohne Abspannseile oder hoch aufragende Bauteile.

Steiler Aufstieg

Schon auf dem Parkplatz herrscht reges Treiben. Fahrzeuge 
aus allen Ecken der Republik und von jenseits der Landes-
grenzen reihen sich am Fuße des Ettelsberg-Areals. Platz ist 
dort für mehrere hundert Autos. Und wer sich die Warte-
schlange oben am Ticketautomat sparen möchte, kann schon 
hier mittels QR-Code online sein Ticket kaufen und aufs 
Smartphone laden. 11 Euro kostet der Besuch der Brücke, 
ermäßigt 8,50 Euro. Da aus Sicherheitsgründen weder Fahr-
räder noch, Kinderwägen oder Rollstühle auf die Hänge-
brücke dürfen, ist es angedacht, Einbahnstraßenabende 
einzuführen, um auch Menschen mit Behinderung das luftige 
Erlebnis zu ermöglichen.

Bis zum Skywalk sind es etwa 1,6 Kilometer Wanderweg 
bergauf. Immer wieder geben die Baumwipfel den Blick auf 
die Hängebrücke frei, und von Mal zu Mal werden die enormen 
Ausmaße des Skywalk deutlicher. Der Beschilderung folgend, 
ist es kurz vor dem Eingang zur Brücke nur noch eine kleine 
Steigung direkt hinter einer Kurve. Wer nicht so gut zu Fuß 
ist, nimmt einfach den Eingang auf der Mühlenkopfseite, wo 
die Mühlenkopfbahn bis nach oben zum Skywalk fährt.

Große Gefühle

In windigen 99 Metern Höhe über dem Grund des 
Strycktals schleicht sich die Vermutung ein, den Ski-
springern ein High Five geben zu können, während man 
dicht an der Mühlenkopfschanze und gefühlt inmitten 
der Flugbahn steht.

Apropos Gefühle. Blickt man beim Gang über die Brücke in 
die Gesichter der Besucher, eröffnet sich einem ein wah-
res Potpourri an Stimmungen und Gesichtsausdrücken. 
Von freudiger Erwartung über skeptische Vorsicht hin zu 
ängstlichen Griffen nach den Stahlseilen. Immer dabei 
aber: absolute Faszination und jede Menge Respekt.

Bei klarem Wetter kann man kilometerweit blicken. Über 
die Felder des Uplandes, Mittelgebirgshänge bis runter 
nach Willingen. Unter den Rauten des 1,30 Meter breiten 
Bodengitters geht es mit jedem weiteren Schritt tiefer hi-
nunter. Irgendwann verschwindet die anfangs noch dichte 
Vegetation unter den Füßen. Später wirkt alles unter dir 
nur noch wie eine kleine Modelleisenbahnwelt. Fast als 
könne man mit den Fingern die Figuren, Fahrzeuge und 
Gebäude nach Belieben auf der Miniaturwelt greifen und 
verschieben. Doch spätestens der nächste kleine Wind-
stoß, der die Brücke zum Schwingen bringt, weckt dich 
auf und reißt dich aus deinen kleinen Allmachtsphanta-
sien, als Herr der Spielzeugwelt.

Höchste Sicherheit

Das Schwingen der Brücke zwingt 
dich unwillkürlich dazu, hin und 
wieder nach dem Geländer zu greifen. 
Vor allem, wenn man die beginnende 
Bewegung nicht vorhersah. Ein Ge-
fühl von leichtem Beschwipstsein, 
so könnte man es umschreiben.

Aber trotz allem immer mit dabei: das Gefühl der Sicher-
heit. Die vier gewaltigen, sieben Zentimeter dicken 
Stahlseile werden die Belastung schon aushalten. 
Schließlich sind sie für eine Nutzungsdauer von 50 Jah-
ren ausgelegt und müssen in dieser Zeit das Gesamt-
gewicht der Brücke von 170 Tonnen halten. Ein Seil allein 
wiegt schon stattliche 17,5 Tonnen. Ulrich Keudel, einer 
der Geschäftsführer des Skywalk, unterstreicht die blan-
ken Fakten augenzwinkernd mit den Worten: „Schweizer 
Ingenieurskunst gepaart mit deutschen Prüfern“.
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Ulrich Keudel, einer der 
Geschäftsführer des 

Skywalks
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Bestens gerüstet

Obwohl rein rechnerisch weit über 1.000 Per-
sonen gleichzeitig auf die Brücke dürften, er-
lauben die hohen Sicherheitsstandards ledig-
lich, dass 750 Besucher den Skywalk betreten. 
Erfasst wird das digital an den Zugängen zur 
Hängebrücke und die Ticketausgabe stoppt 
bei Überschreitung der Höchstzahl.

Sobald die Wetterstationen auf dem Skywalk 
zu große Niederschlagsmengen oder starken 
Wind erfassen, wird die Brücke aus Sicher-
heitsgründen geschlossen. Ausgelegt ist der 
Skywalk dafür, dass er einer Windlast von 155 
km/h standhält, selbst wenn er mit einem halben 
Meter Schnee und Eis bedeckt ist.

Fest verankert

Am Tiefpunkt der Hängebrücke und beim Blick 
zu den beiden Seiten, wo der Skywalk fest im 
Berg verankert ist, kommt man nicht umhin, ins 
Staunen zu verfallen. Darüber, welcher Aufwand 
nötig war, die immensen Zugkräfte der Brücke in 
Mühlenkopf und Ettelsberg zu leiten.

„Fünf Jahre haben wir an diesem Projekt ge-
plant. Geologie und Statik haben uns wirklich 
diese Zeit gekostet“, verrät Ulrich Keudel 
weiter. Diese Aussagen verwundern kaum. Ins-
gesamt acht Anker mussten pro Seite 21 Meter 
tief in den Berg aus Tonschiefer getrieben 

werden, um allein die Zugkräfte der Tragseile 
aufzunehmen. Alles zusammen mit Beton im 
Gestein verpresst. Hinzu kommen 20 weitere 
Anker, die die Kräfte der beiden sogenannten 
Portalstützen auf jeder Seite aufnehmen.

Perfekt eingefügt

Über allem stand die Maßgabe, den Eingriff in 
Natur und Landschaft so gering wie möglich zu 
halten. In der Rückschau kann man nun guten 
Gewissens sagen, dass die Herausforderungen 
erfolgreich gemeistert wurden. Denn ledig-
lich 100 Quadratmeter Waldfläche mussten 
weichen, um Platz für die Stützen zu schaffen. 
Und das Ergebnis spricht für sich: Die Zugänge 
zum Skywalk fügen sich nahtlos und fast schon 
unscheinbar ins Gesamtbild ein, da keinerlei 
Pfeiler oder Stützen nötig sind.

Bewegte Bauphase

Die ersten Pläne für ein Vorhaben dieser Art 
keimten bereits 2017. Damals noch für den 
Diemelsee. Doch die Bedenken hinsichtlich Na-
turschutz und Infrastruktur überwogen, weshalb 
sich die Projektverantwortlichen schlussendlich 
für Willingen entschieden. In einem Verbund 
aus Privatpersonen, Gastronomen, Unterneh-
mern und heimischen Banken wurde das nötige 
Kapital für die Investitionssumme von über vier 
Millionen Euro aufgebracht. Zur Umsetzung 
vertraute man auf die erfahrenen Schweizer 

Andis Tipp

Ein gutes Frühstück in Willingen 
genießen. Mit dem E-Bike den 

Ettelsberg hochfahren, über den 
Skywalk laufen, anschließend eine 
ausgedehnte Radtour durch das 
wunderschöne Upland machen und 
schließlich in einer der zahlreichen 
Gastronomien einkehren.

Fakten „kurz 
und knapp“:
Länge der Brücke:  
665 Meter 

Höhe über Talgrund:  
99 Meter 

Höhe der Portalstützen:  
10 Meter 

Verbauter Beton:  
insgesamt über  
200 Kubikmeter 

Anzahl Schrauben:  
ca. 5000

Windlast, welche die Brücke mit 
einem halben Meter Schnee und 
Eis aushält:  
155 km/h  
(zum Vergleich: beim Sturm 
Kyrill 2007 wurde ein Rekord  
von 147 km/h gemessen)

Erste Idee:  
2016 

Gründung der Gesellschaft: 
2017 

Start Planung Standort Willingen:  
Frühjahr 2018 

Baugenehmigung erhalten: 
Dezember 2021 (d.h. 3 Jahre 
Genehmigung) 

Baubeginn:  
Januar 2022 

Investitionssumme:  
über 4,5 Mio. Euro (Brücke,  
Statik, Geologie, Genehmigung,  
Umgebungsarbeiten)
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An der Trift 2a · 34537 Bad Wildungen · Tel.: 05621 96  36 81 · Fax: 05621 96 36 82 · m.soelzer@web.de

Der Supermarkt in Ihrer Heimat.Der Supermarkt in Ihrer Heimat.

Inhaber: Manuel Sölzer
Öffnungszeiten 8:00 - 20:00 Uhr
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Experten von Swissrope, die schon vergleich-
bare Projekte erfolgreich begleitet haben.
Zahlreiche Genehmigungsverfahren, Probe-
bohrungen und geologische Gutachten später 
konnte der Bau des Skywalk dann im Januar 
2022 beginnen. Während der Bauzeit mussten 
etwa drei Kilometer Stahlseile vom Mühlen-
kopf zum Berghang auf der anderen Seite ge-
zogen werden. Schon damals entpuppte sich 
der Skywalk als Besuchermagnet.

Und am 1. Juli 2023 war es dann endlich so weit. 
Die längste Hängebrücke Deutschlands wurde 
eröffnet. Und „jetzt freuen wir uns riesig, dass 
wir so viele glückliche Gäste auf dem Skywalk 
haben dürfen“, berichtet Ulrich Keudel stolz.

Erwartete Besuchermassen

Unentschiedenen oder solchen, die sich erst 
kurz stärken wollen, bevor sie in schwindelerre-
gende Höhen aufbrechen, seien die zahlreichen 
Rastplätze um und über dem Eingang emp-
fohlen. Von dort kann man sich einen guten 
Eindruck von dem bevorstehenden, fast 700 
Meter langen Drahtseilakt verschaffen. Hoch 
über den Wäldern ist der Blick frei auf ein ein-
zigartiges Panorama.

Mit bis zu 100.000 Besuchern jährlich rech-
nen die Betreiber. Da ist es überaus vorteil-
haft, dass die bereits vorhandene Infrastruk-
tur rund um das Skisprunggebiet mit genutzt 

werden kann und nicht neu angelegt werden 
musste. Dergestalt zeigt sich der Skywalk 
als passgenaues Bindeglied zwischen den 
bereits vorhandenen Tourismusangeboten in 
Willingen. Schließlich zählt der Ort pro Jahr 
rund 350.000 Übernachtungsgäste, zuzüglich 
der Tagesgäste.

Flache Witze
Bei solch einer beachtlich hohen Zahl an Be-
suchern, da ist die Chance ziemlich groß, dass 
bestimmt der eine oder andere Luke seinen 
Weg zum Skywalk findet. Kraft der eingangs 
erwähnten steilen Vorlage für den äußerst 
flachen Witz … naja, lassen wir das. 

edlake Tipp

Der Skywalk reiht sich ein in 
ein überaus breit gefächer-
tes Angebot an Freizeit-
aktivitäten im Upland. Unter 
www.skywalk-willingen.de 
und www.willingen.de wird 
jeder fündig.



   In den Sieben- 
meilenstiefeln 

unterwegs in der Lochbachklamm
Die Landschaft erobert man mit den Fußsohlen, nicht mit den Autoreifen, 
denn es gehört wohl zum Schönsten, was es gibt, sich ein Land zu erwandern!
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W IR WAREN FÜR DIE „EDLAKE-WINTER-
AUSGABE 2022“ DAS ERSTE MAL AUF 
EINEM DER 20 NEUEN „FABELWEGE“ IM 

ROTKÄPPCHENLAND UNTERWEGS, und zwar auf 
dem „Schlossbrunnenweg“. Dieser Spazierwander-
weg hatte uns, trotz seiner Kürze von „nur“ 4,8 km, 
landschaftlich viele wunderschöne Natureindrücke 
geboten. Das hatte uns ausgesprochen gut 
gefallen! Aus diesem Grund waren wir für die 
aktuelle Herbstausgabe wieder im Naturpark Knüll 
für euch wandernd unterwegs.

Die Auswahl der wanderbaren Fabelwege ist wirk-
lich sehr facettenreich und von den Anforderungen 
her sehr verschieden. Egal ob Badesee, Burgruine 
oder Klamm – irgendetwas Außergewöhnliches und 
Interessantes gibt es auf allen Fabelwegen zu se-
hen. Auch die Streckenlängen sind breit gefächert, 
zwischen 3 km und 15 km ist für jeden Naturliebha-
ber etwas dabei.

Der Lochbachpfad war der erste  
freigegebene Fabelweg

Wir haben uns diesmal für eine Teilstrecke des Pre-
mium-Rundwanderwegs „Lochbachpfad“ in Hom-
berg/Efze entschieden. Die komplette Tour hat eine 
Länge von 8,3 km. Sie führt durch saftige Wiesen 
und grüne Wälder, vorbei an einigen Schutzhütten, 
und bietet traumhaft schöne Aussichtspunkte über 
das Rinnetal bis in den Kellerwald hinein, aber auch 
die Panoramablicke auf den Eisenberg und das 
Knüllköpfchen kann man unterwegs genießen. Sie 
beginnt in Wallenstein und führt bis nach Hülsa.

Warum in die Ferne schweifen …

Wir haben uns mit Anke und Heike, beide pas-
sionierte „Wanderfreunde“ und aus Fritzlar, 

gemeinsam die Passage mit einem besonderen 
Naturereignis ausgesucht. Quasi den Höhepunkt 
dieser wunderschönen Wandertour. Wer denkt, 
er müsse bis nach Bayern reisen, um durch eine 
spektakuläre Klamm zu wandern, den können wir 
beruhigen. Auch in unserer traumhaft schönen 
„edlake-Region“ wird jedem Wanderfreund solch 
ein grandioses Naturschauspiel geboten. Soweit 
wir wissen, ist es auch nur einmalig in Nord-
hessen zu finden. Auf einer Strecke von 1,25 km 
läuft man über 21 Holzbrücken, Holzbohlen, große 
Steine, dickes Wurzelwerk und auf weichem 
Waldboden durch eine atemberaubend schöne 
Klamm. Sanft fließend und leise plätschernd 
schlängelt sich der Lochbach über Buntsand-
stein durch den Wald. Ein großartiges Erlebnis 
inmitten uriger Natur!

Trittsicher muss man sein

Für diese Teilpassage haben wir uns mit Anke 
und Heike auf dem Wanderparkplatz Lochbach-
klamm, Spitzenweg 7 in 34576 Homberg/Efze, 
getroffen. Der Weg zur Lochbachklamm ist vom 
Parkplatz aus schon sehr gut beschildert. Nach 
ein paar hundert Metern durch Feldwege waren 
wir bereits am „Eingang Lochbachklamm“. Die 
Tour durch die Klamm ist schon anspruchsvoll. 

Text: Tanja Flörsch  |  Fotos: David Heise

Entdecken | Lochbachklamm Homberg
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Man geht über schmale Wege mit den ver-
schiedensten Untergründen. Welche auch, 
je nach Jahreszeit und Witterungsverhält-
nissen, ziemlich rutschig sein können. Festes 
Schuhwerk ist dort definitiv unerlässlich. 
Wer so wie Heike Nordic-Walking-Stöcke 
oder gar Trekking-Stöcke hat, kann diese 
dort prima zur Unterstützung einsetzen. Mit 
Kinderwagen oder Rollatoren ist dort leider 
ein Laufen nicht möglich!

Märchenhafter Ort

Kaum ist man durch den Eingang „Loch-
bachklamm“ gegangen, hat man schon das 
Gefühl, an einen verzauberten Ort „gebeamt“ 
worden zu sein. Als würde man das Tor zu 
einer anderen Welt betreten. Ein traumhaft 
schönes Fleckchen Erde – so stellen wir uns 
den Zauberwald vor!

Schließt die Augen und stellt es euch vor:

Dichter, kühler, grüner Wald mit herr-
lichen Lichteinbrüchen mit warmen 
Sonnenstrahlen, Vogelgezwitscher, leise 
plätschert der Bach, dicke Baumwurzeln, 
mit Moos bewachsen, die aus dem Wald-
boden ragen, und jetzt zur Herbstzeit die 
breite Palette an Pilzsorten. Immer wie-
der findet man auf der Wanderstrecke 
Sitzbänke und Tische oder aber große, 
bizarre Steine, die einen zum Verweilen, 
Genießen und Entschleunigen einladen.

Das ist ein herrlicher Natur-Ort, den man 
ohne Zweifel häufiger besuchen sollte, 
und wir sind uns sicher, egal wie oft man 
in diesem FABELhaften Märchenwald ist, 
man entdeckt immer wieder etwas Neu-
es. Irgendwie herrlich verhext, oder?! 

Weitere Informationen über das 
märchenhafte Rotkäppchenland 
bekommt ihr hier:

Tourismusservice  
Rotkäppchenland e. V. 
Tel.: 06691 9156607 
service@rotkaeppchenland.de

 
 

Vielfältige  Natur erwandern und entdecken
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Oktober | November | Dezember

www.bad-wildungen.de

Deutsche Billard-
Meisterschaften

3. bis 19. November | Wandelhalle Bad Wildungen

29. November 2023 bis 14. Januar 2024

Bad Wildunger

Altstadt-
Weihnachtsmarkt

BAD WILDUNGEN 14. bis 17. Dezember

Ich gönn‘ mir was …

3. OKTOBER 2023
10.30 bis 18.00 UHR Wandelhalle Bad Wildungen

Eintritt

FREI 
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D ER 75 HEKTAR GROSSE 
SINGLISER SEE IST EIN 
KÜNSTLICHER SEE IN 

BORKEN, IM SCHWALM-EDER-KREIS. 
Von 1961 bis 1972 gab es an dieser Stelle 
den Braunkohletagebau in der Grube 
Singlis. Nach Beendigung des Abbaus 
war es wichtig, eine sanfte und ökologi-
sche Rekultivierung herbeizuführen. So 
ist nach dem Ende der Braunkohlegewin-
nung durch das aufsteigende Grundwas-
ser nach und nach dieser See entstan-
den. Die Flutung hat bis 1980 angedauert. 
Aufgrund des leicht schwefelhaltigen 
Wassers gibt es dort so gut wie keine 
Unterwasserpflanzen. Dadurch wirkt das 
Wasser leicht türkis. Aus diesem Grund 

wird der Singliser See auch liebevoll 
„Hessische Karibik“ genannt.

Ein Eldorado für Wassersportler

Auch wenn der Singliser See kein aus-
gewiesener Badesee ist (keine Bade-
aufsicht und Schwimmen auf eigene 
Gefahr), spielt sich dennoch sehr viel 
auf dem Wasser ab. Der See bietet viele 
Wassersportmöglichkeiten, auch schon 
allein durch die guten und stabilen 
Windverhältnisse dort. Zudem liegen die 
gebührenpflichtigen Parkplätze auch 
in unmittelbarer Nähe des Wassers. So 
gibt es keine langen Transportwege, um 
das SUP oder das Surfbrett zu Wasser zu 

lassen. Zum einen gibt es einen Park-
platz an der K17, hier ist die Zufahrt über 
den Borkener Ortsteil Gombeth, und ein 
weiterer befindet sich in Singlis, in der 
Main-Weser-Straße.

Viele Wassersport-affine  
Anlieger am Singliser See

Vereinsleben, Zusammenhalt und Ge-
selligkeit wird definitiv groß geschrieben 
rund um den See.

Zum einen befindet sich dort eine Tauch-
basis, der „Taucher Nordhessen“, die 
„Schwalm-SUP Safari“, und als größter 
anliegender Wassersportverein:
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Der „Borkener Surfclub e. V.“

Gegründet wurde der Verein 1981 und hat 
mittlerweile sage und schreibe etwa 680 
Mitglieder und gehört damit mit zu den 
größten Surfclubs in Deutschland. Seit 
der Gründung sind nicht nur die Mitglie-
derzahl stetig gewachsen, sondern auch 
die Vereinsräumlichkeiten, das Vereins-
equipment wie Surfbretter, SUPs, ein 
vereinseigenes Tretboot, Segelboote 
sowie Katamarane. Ebenso die dafür 
benötigten BoardSafes. Wie uns der 
1. Vorsitzende, Knut Bothe, mitteilte, ist 
das alles vereinsintern und in Eigenregie 
auf die Beine gestellt und umgesetzt 
worden. Vor ein paar Jahren ist der 

Verein dann noch um eine weitere Spar-
te gewachsen. Zu dem Surfangebot gibt 
es seitdem auch die Möglichkeit, dort im 
Verein zu segeln. Surf- und Segel-Haupt-
saison ist der Herbst und das Frühjahr. In 
den windstillen Zeiten sind die Mitglieder 
dennoch am See. Sei es um eine Runde 
auf dem See mit dem SUP zu drehen, 
oder für vereinsinterne Arbeitseinsät-
ze oder eben um die Gemeinschaft zu 
pflegen.

Welch fantastische Gruppe das ist, durf-
ten wir bei unserem Besuch erfahren. 
Wir wurden ausgesprochen herzlich 
und offen aufgenommen und sogar mit 
Kaffee und „Kreppeln“ versorgt. 

Marinekameradschaft Borken e. V.

Nur ein paar Meter weiter befindet sich 
ein ganz besonderes Schmankerl – das 
Küstenwachboot 18 (KW18) der Marine-
kameradschaft Borken. Das Boot wurde 
1952 im Auftrag der US Navy in Bremen 
gebaut und in Dienst gestellt. Es ist 27 m 
lang, 4,6 m breit und hat einen Tiefgang 
von 1,5 m

1993 schließlich wurde es nach diversen 
Einsatzwechseln außer Dienst genom-
men und dem Deutschen Marinebund 
und somit der Marinekameradschaft 
übergeben. Dann begann seine letzte 
große abenteuerliche Reise. Letztendlich 

DIE  
KARIBIK

So fern, und doch so nah:

(nordhessische)

Text: Tanja Flörsch  |  Fotos: David Heise, Marcus Brauer
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angekommen ist das Küstenwachboot am 
Singliser See im Jahr 1994.

Wie uns Hans Georg Braun, der 1. Vorsitzen-
de des Vereins, mitteilte, begann dann für 
die Kameradschaft ein jahrelanger Umbau 
am Boot und es dient nun zum einen als 
Kameradschaftsheim sowie als maritimes 
Museum für interessierte Gäste.

Der Einsatz der Kameraden ist unermüdlich, 
denn zwischenzeitlich befindet sich auf dem 
Areal der Marinekameradschaft Borken auch 
ein wunderschönes Bootshaus mit herrlicher 
Terrasse. Hier hat jeder die Möglichkeit, die 
Räumlichkeit für private Veranstaltungen zu 
mieten oder um den Sonnenuntergang am 
See freitagabends bei der obligatorischen 
Dämmerschoppen-Veranstaltung, welche die 
Kameradschaft für jedermann veranstaltet, zu 
genießen. Übrigens, ein absoluter Pro-Tipp!

Die Marinekameradschaft Borken e.V. 
wurde im April 1923 gegründet und nach 
der Auflösung im Dritten Reich 1972 
wiedergegründet.

Kontaktdaten 
der Anlieger:
Taucher Nordhessen 
Tel.: 0561 94021960 
www.taucher-nordhessen.de

Schwalm-SUP Safari 
Liane Rasner-Peters 
Tel.: 0171 6097546 
info@schwalm-sup-safari.de

Bistro „Am Hafen“ 
info@amhafen-singlis.de

Borkener Surfclub 
Vorsitzender: Knut Bothe 
praesident@borkenersurfclub.de 
www.borkenersurfclub.de

Marinekameradschaft Borken e. V. 
Vorsitzender Hans Georg Braun 
vorsitzender@mkborken.de 
www.mkborken.de

Die Kameraden pflegen die maritime 
Verbundenheit zwischen der Seefahrt 
und der Bevölkerung im Binnenland. Sie 
sind daran interessiert, die Jugend für 
die Marine und die Schifffahrt zu begeis-
tern, und zudem möchten sie maritimes 
Kulturgut pflegen und es für jedermann 
zugänglich machen.

Im Juli dieses Jahres feierte die Marine-
kameradschaft über drei Tage lang ihr 
100-jähriges Jubiläum. Das angebotene 
Festprogramm fand bei der Bevölkerung 
sehr großen Zuspruch, und somit war an 
diesem Festwochenende im Juli reges 
Treiben „am Hafen“.

Seeluft macht hungrig

Apropos Hafen. Auch für das leibliche Wohl 
ist am Singliser See sehr gut gesorgt. Das 
Bistro hat eine ausgesprochen gute Küche 
und zudem eine fantastische Lage, direkt 
am See. Bei einem kleinen Imbiss auf der 
Bistro-Terrasse lässt sich das Treiben auf 
dem Wasser sehr gut beobachten. 
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Ferienhaus

ALTSTADTBLICK  
BAD WILDUNGEN

Ferienhaus

AUSZEITHAUS  
PILSUM

Ferienhaus

AUSZEITHAUS  
EDERTAL

Urlaub 
ohne 

Barrieren!

Ferien 
im Original 

Landarbeiter-
Haus!

Ferien 
im Denkmal-

Fachwerk- 
haus!

Buchen Sie jetzt Ihren nächsten Urlaub unter 
www.ferien-beysshaus.de

AUSZEIT ERLEBEN, 
URLAUB GENIESSEN.

ferien by
ANZEIGE



Abenteuer? Freiheit? Ruhe? Ja, bitte. Immer her damit! Die hei-
mische Region rund um Edersee, Sauerland und Grimmheimat 
lockt mit ausgedehnten Straßennetzen und einladenden Eck-
chen zum Verweilen und Nächtigen. Ob nun im Camper-Van oder 
im Kofferraum des Kombis – völlig egal. Hauptsache abgeschie-
den und umgeben von Natur. Zu finden sind solche Plätze unter 
anderem über Stellplatz-Apps.

Text: Andreas Gröne  |  Fotos: David Heise

edlake Tipp

Die passende Route überlegen, 
über eine App der Wahl ein paar 
Stellplätze auswählen und dann 
einfach losfahren. Die besten 
Erlebnisse kommen ungeplant. 
Sollte ein Stellplatz belegt sein, 
dann eben weiterfahren. Oder 
der Betreiber hat vielleicht 
noch einen Geheimtipp für 
euch, der in keiner App zu fin-
den ist. Wer weiß das schon ...
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E S IST DIE TRAUMVORSTEL-
LUNG EINES JEDEN CAM-
PERS, DER MIT SEINEM VAN 

AUF REISEN IST: von der Straße abbie-
gen, einen dichtbewachsenen, schmalen 
Schotterweg entlangfahren und an 
dessen Ende einen Stellplatz finden, an 

dem sich Fuchs und Hase gute Nacht 
sagen und kein anderer Mensch guten 
Tag sagt. Denn manchmal gibt es Zeiten, 
da ist man einfach auf der Suche nach 
relativer Abgeschiedenheit. Frei von der 
gesellschaftlichen Erwartung, Smalltalk 
zu betreiben.

gute Nacht sagen

Fuchs     & Hase
Wo 
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Entdecken | Campingstellplätze in der Region

Freiheit gesucht

Ein ganz wesentlicher Bestandteil dieser 
Freiheit ist es, die Wahl zu haben. Die 
Wahl des Fortbewegungsmittels. Die 
Wahl der Reiseroute – egal, ob diese 
nun über Ländergrenzen oder nur über 
die Grenzen des Landkreises führt. In 
jedem Fall aber führt sie immer über die 
Grenzen des eigenen Horizonts hinaus. 
Und die Freiheit endet bei der Wahl der 
Stellplätze. Diese finden sich mittlerweile 
ziemlich unkompliziert via App.

Eine der bekanntesten Apps dieser Art 
ist Park4Night. Mit ihr finden sich Stell-
plätze über den ganzen Globus verteilt. 
Passend zum Schlagwort „Freiheit“ ge-
staltet sich die Stellplatzsuche in der App 
so vielfältig wie einfach. Nur schnell auf 
der Kartendarstellung in das gewünsch-
te Gebiet hineinzoomen, im Filter die 
Vorlieben nach der Art des Stellplatzes 
auswählen, und schon erscheinen die Er-
gebnisse. Die Suchmöglichkeiten reichen 
von kostenpflichtigen Wohnmobil-Plät-
zen über Orte, die nur mit 4x4-Fahrzeu-
gen zu erreichen sind, bis hin zu großen 
Campingplätzen und Spots umgeben von 
Natur. Wer Ruhe sucht, wird in der App 
auf jeden Fall fündig.

Ruhe benötigt

Die Anzahl der abgeschiedenen Plätze ist 
zwar überschaubar. Vor allem, wenn der 
Filter zuvor noch großzügig eingestellt 
war und auf einmal nur noch eine Hand- 
voll Stellplätze in der Karte aufleuchten. 
Aber es lohnt sich. Die weniger bekann-
ten Plätze, nicht selten privat betrieben 
und nahe der Natur, bieten oft nur weni-
gen Besuchern Raum.

In Harbshausen am Edersee ist zum 
Beispiel so ein Fleckchen Erde. In „Klein 
Schweden“, wie Michael Schwehn von 
seinem idyllischen Plätzchen schwärmt. 
Dort bewohnt der gut gelaunte VW-Bulli- 
Fahrer mit seiner Lebensgefährtin sein 
selbst entworfenes Schwedenhaus und 
betreibt direkt daneben seit circa zwei 
Jahren ein Ferienhäuschen im skandina-
vischen Stil: das „Schweden-Chalet“. Die 
Wiese gegenüber bietet er von Anfang an 
auch Campern als Stellplatz an.

Abgeschiedenheit gefunden

Direkt am Feldrand ist dort „Platz für 
zwei bis maximal drei Camper, die autark 
stehen wollen“, erklärt Michel, wie er 
sich uns ganz zwanglos vorgestellt hat. 

„Allerdings wird der Platz nur jeweils an 
einen Mieter vergeben“, so Michel weiter. 
„Wenn die Leute dann mit Freunden in 
mehreren Campern anreisen, ist das kein 
Problem. Aber wer auf so einen Platz 
kommt, sucht in aller Regel Ruhe und 
Abgeschiedenheit, ohne wild campen zu 
müssen. Bei verschiedenen Mietern wäre 
das dann nicht mehr gegeben.“ 

Jedermann willkommen

Wir haben also genau das gefunden, 
worauf die Suche bei Park4Night aus-
gerichtet war. Top-Ergebnis. Zu finden 
ist der Stellplatz in Harbshausen auch 
über eine weitere, sehr verbreitete App: 
VanSite. Dort findet man den Stell-
platz unter „Ederseeblick“ und kann ihn 
übrigens auch direkt buchen, gegen eine 
zusätzliche Gebühr. Der reine Platz an 
sich kostet 20 Euro pro Nacht. „Auch 
wenn es in den Apps und auf der Home-
page nicht ausdrücklich beworben ist, 
gibt es hier selbstverständlich auch 
Strom und Wasser, falls die Camper das 
benötigen“, fügt Michel hinzu. Doch er 
möchte es vermeiden, eine Anlaufstelle 
für überdimensionierte Wohnmobile zu 
werden. Reist er doch selbst regelmä-
ßig mit seinem über 30 Jahre alten VW 

Kontaktdaten 
für den Stellplatz 
Ederseeblick: 
ferien.am.edersee@gmail.com
www.schwedenchalet.com
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T4 California durch Europa, allen voran 
nach Skandinavien. Dort, wo man dank 
des Jedermannsrechts nahezu überall in 
der Natur stehen und übernachten darf. 
Er meint es also ernst mit seinem „Klein 
Schweden“.

Edersee entdeckt

Seine Gäste, die übrigens aus dem 
gesamten Bundesgebiet anreisen und 
regelmäßig wiederkommen, schätzen ge-
nau das an dem Platz. Die absolute Ruhe, 
die Natur und den unverbauten Blick 
auf den Edersee unten im Tal. Und mal 
ehrlich, die Liste an Dingen, die schöner 
sind, als an einem Sommermorgen auf-
zuwachen und auf den nebelverhangenen 
Edersee zu blicken, dürfte kurz sein.

Selbst der Hessische Rundfunk war 
schon vor Ort und wusste in einem Hör-
funk-Beitrag vom einzigartigen Charme 
und Charakter dieses Platzes zu berich-
ten. Die Bewertungen in der App VanSite, 
worüber die meisten Gäste zu Michel fin-
den, unterstreichen diesen Eindruck. „...
Michael ist ein super Gastgeber...“, „Wun-
derschöner Ort zum Entspannen...“, „...
idealer Ausgangspunkt für Wanderungen 

und Radtouren...“ liest man dort. Klar, 
Bewertungen im Internet sind mit Vor-
sicht zu genießen. Doch sie vermitteln oft 
einen guten ersten Eindruck.

Route geplant

Hilfreich ist es bei der individuellen Rei-
seroutenplanung, sich in der App (egal in 
welcher) ein Konto zu erstellen. Die sind 
meist kostenlos, aber dafür in den Funk-
tionen begrenzt. Bei Park4Night kommt 

Camper-Van auf Zeit
Wer über keinen eigenen Camper verfügt und das 
Ganze einfach mal ausprobieren will, kann einen Van 
auch einfach mieten. Auf www.roadsurfer.com/de-de/ 
zum Beispiel.

man schon ziemlich weit mit einer ein-
fachen Registrierung. Dann kann man 
sich nämlich verschiedene Kategorien an 
Favoriten erstellen und die Lieblingsplät-
ze speichern. Aber erst die Bezahlung 
gibt den vollen Funktionsumfang frei, 
wie zum Beispiel die Kontaktdaten des 
jeweiligen Anbieters.

Tipp des Autors am Rande: Auf der 
Homepage vom Schweden-Chalet die 
Kontaktdaten raussuchen und Michel 
ganz unkompliziert anrufen. Das spart 
Zeit und Geld für die App. Oder man 
sucht sich einfach den passenden Stell-
platz raus, fährt los und versucht sein 
Glück vor Ort. Ein bisschen Abenteuer 
gehört schließlich dazu, oder?!

Abenteuer gestartet

Hand aufs Herz: Ohne diesen kleinen 
Hauch des Ungewissen schleicht sich 



Bahnhofstr. 39 | 34549 Edertal-Gifl itz
T. 05623/931078 | www.schreiber-elektrotechnik.com

 Telering-Fachhändler
 Elektroinstallation

 Hausgerätetechnik
 Kundendienst

 Sat-Anlagen
 Einbauküchen

Ihr Partner für Hausgeräte
und Elektroinstallation

ANZEIGE
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doch auch allzu schnell die 
Langeweile ein. Und genau das 
gilt es beim Campen an unbe-
kannten Ecken zu vermeiden. 
Irgendwer hat mal gesagt: „Das 
Abenteuer beginnt dort, wo 
die Komfortzone endet.“ Oder 
so ähnlich. Spielt auch nicht 
die entscheidende Rolle. Viel 
wichtiger ist, dass es an jedem 
Ort so viel Neues zu entdecken 
und zu erleben gibt.

Allem voran die unterschiedli-
chen Möglichkeiten der Freizeit-
gestaltung, die sich auf jedem 
neuen Stellplatz bieten. In Klein 
Schweden steht zum Beispiel 
auch eine Sauna zur Verfügung. 
Bis zum See sind es nur etwa 
150 Meter. Wer keine Lust auf 
Schwimmen, Boot fahren oder 
Stand-up-Paddeln hat, der 
wandert, fährt Fahrrad oder 
geht auf Tuchfühlung mit den 

Kellerwald-Alpakas, die eben-
falls in Harbshausen ansässig 
sind.

Leben genossen

Klar, diese Art von kleineren, 
privat betriebenen Stellplätzen 
bieten nur selten die mannig-
faltigen gastronomischen, 
sanitären oder Unterhaltungs-
angebote wie althergebrachte 
Campingplätze. Doch wer die 
Filter in der App bewusst auf 
Plätze wie den Ederseeblick 
eingestellt hat, der sucht Orte 
genau wie den in Harbshausen, 

um einfach nur ... zu sein. Der 
Natur lauschen, den Blick über 
den Edersee schweifen lassen 
und der Schwedenflagge beim 
Flattern im Wind zuschauen.

Und, ganz wichtig: Smartphone 
beiseite. Denn das Gerät ist ei-
gentlich nur Mittel zum Zweck. 
In unserem Fall, zur Stellplatz-
suche. Das funktioniert zwar 
einwandfrei, aber ist eines auf 
keinen Fall: Selbstzweck. Denn 
Ruhe, Freiheit und Abenteuer 
können auf dem Display nur 
eine äußerst schwache Abbil-
dung sein. 

Das Paradies ist 
manchmal nur 

wenige Handgriffe 
entfernt: parken, 
Tisch aufstellen, 
fertig.

Stellplatzfinder
Apps zur Stellplatzsuche 

existieren mittlerweile 
unzählige. Hier ein paar 

der bekanntesten, die auch 
über den klassischen Brow-

ser aufrufbar sind:

www.park4night.com/de
www.info.vansite.eu

www.hinterland.camp
www.dachzeltnomaden.de

Entdecken | Campingstellplätze in der Region



Ein Kindertraum 
wird wahr: Einmal 

Rapunzels langes Haar 
berühren. Wo das 
geht? In Battenberg, 
am Fuße des Turms der 
Kellerburg.

   Märchen, Kunst     

        und Tradition 
Kunst. Zwischen Campingplätzen, Mountainbike-Trails und Bootstouren eher 
selten anzutreffen. Doch hin und wieder entstehen Konzepte, die die scheinbaren 
Gegensätze überwinden wollen. Der Kunstweg in Battenberg hat sich genau das 
zur Aufgabe gemacht.
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Vollgas!

Raimund Göbners 
„DUFTE MIETZEN-

SCHLEUDER“ ist ein 
hölzerner Sportwagen, 
dessen dynamische Form 
Rückschlüsse auf die 
Motorsporttradition des 
historischen Battenberg-
Rings zulässt.

Text: Andreas Gröne  |  Fotos: David Heis

R APUNZEL, DAS WEISS EIN 
JEDES KIND, LEBT IN EINEM 
HOHEN TURM. Von dessen 

Spitze lässt sie bisweilen ihr Haar 
herunter, um dem Prinzen Einlass zu 
ermöglichen. Ein durchaus geschickter 
Kunstgriff, wenn man in einem Gebäude 
ohne Tür wohnt.

Kunst und Kultur erleben

Kunst, so scheint es, ist also seit jeher 
mit Märchen und Tradition verbunden. So 
auch in Battenberg. Dort verbinden sich 
Tradition, Kultur und Erleben auf dem 
„Kunstweg Battenberg“. Einem 14 Kilome-
ter langen Wanderweg, der Battenberg 
mit seinen Stadtteilen Berghofen und 
Laisa verbindet und auf dem zahlreiche 
Skulpturen unterschiedlicher Künstler 
aus ganz Deutschland stehen.

Mit der Geschichte verbunden

Tradition hat, um auf Rapunzel und die 
Märchen zurückzukommen, in dem klei-
nen Städtchen im oberen Edertal gleich 
mehrere Gesichter. Neben den üblichen 
historischen Eigenheiten einer jeden 
Region sind es in Battenberg allem voran 
die in der Grimmheimat Nordhessen so 
allgegenwärtigen Märchen.

Neben dem prominenten, im Stadtkern 
gelegenen Hänsel und Gretel Brunnen 
bettet sich der Kunstweg als eigener 
Themenweg ein in die Premiumwander-
region „Wandermärchen Burgwald-Eder-
bergland“. Er versucht damit, den Men-
schen Kunst und Kultur näherzubringen. 
Sozusagen vor die eigene Haustür. Die 
Kombination dieser Welten ist Anspruch 
und Verdienst des Kunstweges zugleich.

edlake Tipp

Alle Infos zum Kunstweg, zu dessen 
Künstlern und dem Entstehungs-
prozess sind auf der Homepage

www.kunstweg-battenberg.de

zu finden. Außerdem bietet der 
Kunstverein Battenberg eine eigene 
Wanderkarte für den Kunstweg an. 
Diese gibt es immer dienstags von 
17:00 Uhr bis 18:30 Uhr und sonn-
tags von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr im 
Kunstverein gratis zum Mitnehmen.

www.kunstverein-battenberg.de

Eintauchen in eine andere Welt

Seinen Startpunkt hat der Kunstweg 
am Burgberg in Battenberg. Schon nach 
wenigen Metern scheint man sich in 
einer anderen Welt zu befinden. Steile, 
bewaldete Hänge zu beiden Seiten des 
Weges. Rechts könnte man den Burgberg 
erklimmen, linker Hand unten im Tal fließt 
die Eder. Weiter hinten schlängelt sich der 
Weg weiter um den Berg. Die Oberstadt 
scheint bereits hier längst vergessen.

Tief in den Berg gegraben

Man muss nicht zwingend durch Kin-
deraugen blicken, um zwischen all den 
Wurzeln und kleineren Erdlöchern Tunnel 
zu vermuten, die sich durch den Berg 
ziehen. Der vor über 100 Jahren still-
gelegte Christian Frank Stollen, dessen 
Eingang den Kunstweg säumt, dient als 
Beleg dafür, dass es hier wirklich Tunnel 
gibt. In der zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts wurde in Battenberg nämlich 
nach Braunstein, einem Mangan-Mineral, 
gegraben. Die Spuren davon sind noch 
heute überall am Burgberg zu erkennen.

Auf Entdeckungstour

Man kann den Kunstweg als Beleg dafür 
sehen, welchen Wandel die Nutzung der 
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Umwelt durch den Menschen im Laufe 
der Zeit vollzieht. Wo früher Bergleute 
ihrem Tagwerk nachgingen, machen sich 
heute Wanderer auf den Weg, um kunst-
voll gestaltete Skulpturen zu entdecken.

Ein abstrahiertes „B“ weist dabei den 
Weg. Mitunter muss man zweimal 
schauen, bis man eventuell auch über den 
Köpfen etwas entdeckt. Hinweisschilder 
inklusive QR-Code geben eine erste Hilfe-
stellung. Die Weiterleitung zur Homepage 
des Kunstweges klärt schließlich über 
Künstler und Werk auf. So zum Beispiel 
bei Wladimir Oldenburgs „A WIDE- 
TOOTHED GLASS COMB“, das man erst 
auf den zweiten Blick oben am Stamm 
des mächtigen Baumes erkennt.

Tradition und Moderne

Insgesamt besteht der Kunstweg aus 
22 Stationen. Doch nach den Plänen der 

Initiatoren soll der Weg in Zukunft noch 
weiter wachsen. Nachdem die erste 
Idee der Projektgruppe, in Battenberg 
einen Kunstweg zu etablieren, schon 
2014 reifte, fiel der Startschuss nach 
erfolgreicher Förderungszusage schließ-
lich im Jahr 2018. Unter maßgeblicher 
Beteiligung des Kunstvereins Batten-
berg realisierten die Organisatoren des 
Kunstweges gemeinsam mit der Stadt 
Battenberg als Träger sowie den Künst-
lern die weitere Umsetzung des Konzep-
tes, Tradition und modernes Leben zu 
verbinden.

Greifbar wird dies mit Philipp Hillers „LA-
PIS – GEIST DES STEINES“. Dem Künstler 
gelingt es mit dem auf einem alten 
Eichenbalken ruhenden Glaswürfel, in 
dessen Inneren sich ein Stein befindet, 
den Brückenschlag zwischen moderner 
Kunst und traditionellem Braunstein-
Bergbau zu vollziehen.

Hoch  
hinaus!

Der Turm auf dem Gipfel des Burgberges ist 
vom 1. April bis 31. Oktober tagsüber für Be-
sucher geöffnet. Im Winter kann der Schlüs-
sel bei der Stadtverwaltung, beim „Schreib- 
und Leseeck“, in der Bären-Apotheke und 
bei der Tankstelle des Autohauses Bienhaus 
gegen Gebühr abgeholt werden.

Spielt das Wetter mit, hat man vom Turm 
freien Blick bis zu den Lahnbergen und 
dem Kahlen Asten.

www.battenberg-eder.de
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Vereint mit der Natur

Wem das zu abstrakt sein sollte, dem sei 
das Besucherbergwerk etwas unterhalb 
der Skulptur empfohlen. Dort kann man, 
mit Schutzkleidung und Grubenlampe, an 
einer Führung durch die über 150 Jahre 
alten Stollen teilnehmen.

Inwieweit die Skulpturen des Kunstwe-
ges eine ähnlich lange Lebenserwartung 
haben, bleibt fraglich. Sind sie doch un-
trennbar mit der Natur und der Vegetation 
des Burgbergs verbunden und damit der 
Vergänglichkeit versprochen. Wie eben 
jenes oben erwähnte WIDE-TOOTHED 
GLASS COMB – der Glaskamm mit breiten 
Zähnen, der nur so lange Bestand haben 
wird wie der Baum, an dem er prangt.

Den Gipfel erklimmen

Vom Turm auf dem Gipfel aus erkennt 
man Berghofen und Laisa und kann den 
weiteren Verlauf des Kunstweges bereits 
erahnen. 88 Stufen braucht es, um die 
Spitze zu erklimmen. Dort oben auf dem 
Burgberg steht übrigens nicht nur der 
Turm, dem man Rapunzel andichten 
könnte, sondern auch das Kunstwerk von 
Sieglinde Gros: „AM SCHOPFE PACKEN“. 
Eine eindeutig als Rapunzel interpretier-
bare Holzfigur mit langem Haar.

Nur, was ist schon eindeutig in der Welt 
der Kunst oder der Märchen? Wenn es 

Das Besucherberg-
werk „Burgbergstol-

len“ hat von Mai bis 
September an jedem 1. 
Sonntag im Monat von 
14:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet. Sonderführun-
gen für Gruppen ab 10 
Personen sind nach 
Absprache möglich.

www.burgbergstollen.de

selbst in der alltäglichen Realität 
zusehends schwererfällt, Dinge als 
eindeutig zu erkennen.

Eine Kunst von eigener Art

Mit der Kombination aus Erleben, 
Entdecken und naturnaher Kultur 
gelingt den Initiatoren des Weges 
aber definitiv ein ganz besonderer 
Kunstgriff, der den Kunstweg Bat-
tenberg zur „Ars sui generis“ macht. 
Zur Kunst von eigener Art. Hier 
verbinden sich alte Tradition und 
Geschichte mit einem völlig neuen 
Blick auf die Landschaft. 
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        zu bleiben
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Text: Tanja Flörsch  |  Fotos: David Heise

Gekommen, um  
        zu bleiben

E R SAH SCHON REICHLICH 
LÄNDER VON DER WELT UND 
STUDIERTE AN VIELEN 

ORTEN. Seine berufliche Vita liest sich 
wie folgt: Gastronom während des 
Studiums, Lehrer, International Life 
Coach, Moderator, Buchautor und 
Unternehmensberater. Obwohl er 
berufsbedingt viele schöne, große und 
vor allem interessante Länder bereiste, 
zog es ihn 2015 in die idyllische und 
historische Kleinstadt Fritzlar im 
Schwalm-Eder-Kreis.

REDAKTION: Cor, wir freuen uns, dass du 
dir heute Zeit für uns genommen hast. Du 
bist gebürtiger Holländer, von wo genau 
kommst du dort?

COR VAN LEEUWEN: Meine Heimat ist 
Leiden, das ist eine wunderschöne und 
malerische Universitätsstadt in der Nähe 
von Den Haag. Den Haag war auch dann 
mein letzter Wohnort in den Nieder-
landen, bevor ich mich vor 8 Jahren für 
Fritzlar entschieden hatte.

REDAKTION: Cor, was war damals dein 
Beweggrund, nach Fritzlar zu kommen?

Cor van Leeuwen, gebürtiger Holländer, ist beruflich ein sehr vielseitiger und  
kreativer Mensch mit viel Liebe zum Detail.

COR VAN LEEUWEN: Letztendlich war es 
die Liebe zu meiner Tochter, die zu dem 
Zeitpunkt 12 Jahre alt war. Sie ist hier in 
Fritzlar geboren und aufgewachsen. Ich 
wollte unbedingt dauerhaft in ihrer Nähe 
sein und nicht mehr hin- und herreisen. 
Es war dann auch ein Wink des Schick-
sals, dass genau zu dieser Zeit das Café 
Hahn frei wurde.

REDAKTION: Wo wir gerade beim Thema 
sind, dein Café hat eine Top-Lage, 
mitten in Fritzlars „guter Stube“ – dem 
Marktplatz. Es ist traumhaft schön und 
unglaublich gemütlich eingerichtet, man 
erkennt auf Anhieb deine Liebe zum 
Detail. Erzähl uns doch bitte etwas über 
das Konzept.

COR VAN LEEUWEN: Mein Wunsch ist 
es, hier einen Ort der Begegnungen 
zu bieten, eine Wohlfühloase, eine Art 
Zuhause und einen Ort, der zum „sich 
austauschen“ anregt. Wir gehen jetzt 
immer mehr von einem Café in einen 
Restaurantbetrieb über. Ich biete hier 
viele bunte Abende an - sei es Live-Mu-
sik, Autorenlesungen, Tanzabende, Vor-
träge, Kochveranstaltungen oder 

Gekommen, um zu bleiben | Café Hahn Fritzlar
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Spiritualität. Ich möchte jedem, der 
etwas Interessantes weiterzugeben 
hat, hier die Möglichkeit dazu bieten. 
Außerdem dürfen Künstler auch gern 
ihre Kunstwerke hier ausstellen.

REDAKTION: Hast du auch einen 
Lieblingsort in der wunderschönen 
edlake-Region?

COR VAN LEEUWEN: ich liebe den Markt-
platz hier in Fritzlar sowie das Geschehen 
dort drauf, aber bin auch gern am Eder-
see. Wenn es zeitlich passt, fahre ich mit 
dem Fahrrad hin und zurück. 

REDAKTION: Cor, du erzähltest uns 
eingangs, dass du unter anderem ein 

Das Café Hahn  
in Fritzlar

Wer das Besondere 
sucht, wird dort fündig. 

Ein Café - eingerichtet mit 
sehr viel Liebe zum Detail.

edlake Tipp

Wenn ihr gern Genaueres über 
das aktuelle Veranstaltungs-
angebot im Café Hahn oder über 
Cor selbst erfahren möchtet, 
schaut auf den folgenden  
Webseiten nach:

cafehahnfritzlar.decorvanleeuwen.com

Buchautor bist. Wie viel Bücher hast 
du bisher veröffentlicht?

COR VAN LEEUWEN: In etwa drei 
Monaten erscheint mein 8. Buch: 
„Dick Head“. Mein erstes, ein Poesie-
band, veröffentlichte ich bereits mit 
21 Jahren.

REDAKTION: Dankeschön, Cor, für 
die großartige und interessante Zeit 
in angenehmer Atmosphäre hier mit 
dir in deinem Café. Wir wünschen dir 
für die Zukunft nur das Beste.

COR VAN LEEUWEN: Sehr gerne.  
Ich freue mich, euch bald mal  
wiederzusehen. 



UP DATA SYSTEMS GmbH
 Holzmarkt 2, 34125 Kassel  | www.updata-systems.de

+49 561 988 468 ‒ 138 |  marvin.liebrecht@updata-systems.de

Die UP Data Systems GmbH in Kassel steht nun seit 
mehr als zwei Jahrzehnten für erstklassige IT-Kompe-
tenz und Innovation. Als führendes Systemhaus in der 
Region sind wir stolz darauf, Ihnen unsere umfassen-
den Dienstleistungen in den Bereichen IT, Telekommu-
nikation und Netzwerktechnik anzubieten.

IHR IT EXPERTE IM 
HERZEN VON KASSEL

Wir sind nicht nur ein IT-Dienstleister aus Kassel, sondern 
auch Ihr Partner im gesamten Kreis Waldeck-Franken-
berg. Wir sind stolz auf unsere lokale Verbundenheit und 
freuen uns, unsere Services auch in Ihrer Nähe anzubie-
ten. Kontaktieren Sie uns noch heute, um gemeinsam 
die Zukunft Ihrer IT-Infrastruktur zu gestalten.

LOKAL VERANKERT, 
DIGITAL GESCHÜTZT

UNSERE WURZELN IN KASSEL, 
UNSERE EXPERTISE FÜR 
WALDECKFRANKENBERG

IHR IT EXPERTE IM 

UNSERE WURZELN IN KASSEL, 
UNSERE EXPERTISE FÜR 
WALDECKFRANKENBERG
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Ein Tag in der  
Bartenwetzerstadt E INE URALTE STADTGE-

SCHICHTE, HISTORISCHES 
FACHWERK, ABWECHS-

LUNGSREICHE NATUR UND RICHTIG 
COOLE FREIZEITAKTIVITÄTEN 
WARTEN IN DER SCHÖNEN BARTEN-
WETZERSTADT AUF EUCH. Genau 
deswegen stellen wir vom edlake-Ma-
gazin die schmucke Kleinstadt mit all 
ihren Facetten in dieser Ausgabe vor. 
Aufgepasst: Wir verraten euch den 
einen oder anderen Insider-Tipp für 
einen unvergesslichen Tag. 

Gespannt und voller Unternehmungs-
lust kommen wir in Melsungen an. 
Weiße Nebelschwaden durchziehen 
die sattgrünen Wälder rund um die 
romantische Fachwerkstadt. Auch 
hier färben sich die Blätter bereits 
vereinzelt in helles Gelb und Rot, der 
Herbst kündigt sich an. Wir haben 
Glück, es ist trocken, nicht zu warm 
und nicht zu kalt. Nachdem der Van 
auf dem Parkplatz am Sand abgestellt 
ist, schnappen wir unsere Rucksäcke 
und begeben uns Richtung Innen-
stadt. Schon hier, direkt am Start 
unserer Entdeckungstour, entgeht 
uns Melsungens besonderer Charme 
nicht. 
 
Der erste Eindruck zählt

Enten tummeln sich am Fuldaufer, 
auch hier wabert ein Hauch Nebel 
über dem Wasser und gibt der ge-
samten Kulisse eine mystische Note. 
Ein Blick nach links, und wir sehen 
eine Skate-Anlage, die bestimmt 
so groß ist wie ein Fußballfeld, ein 
Basketballplatz sowie ein Spielplatz. 
In der entgegengesetzten Richtung 
erblicken wir die neue, einladende 
Fuldatreppe. Ein herrlich angelegtes 

Fleckchen, das zum Verweilen 
einlädt.

Moderne Neubauten verbinden sich 
mit schmucken, historischen Schät-
zen. Diesen ersten Eindruck nehmen 
wir mit, als wir unseren Weg zum 
Marktplatz antreten. Wer Melsungen 
kennt, kennt auch das imposante, 
dreigeschossige Fachwerk-Rathaus 
aus dem Jahr 1555/56 im Herzen der 
Stadt. Es gilt als eines der schönsten 
Rathäuser Deutschlands. Hier zeigt 
sich täglich, wenn es 12 Uhr und 18 
Uhr schlägt, der Bartenwetzer aus 
seinem Türmchen. 
 
Spuren des Mittelalters  
bis heute sichtbar

Wusstest du, dass Melsungen seine 
Entstehung der günstigen Lage 
an der Fulda und an bedeutenden 
Handelsstraßen im frühen Mittelalter 
verdankt? Wer hat wohl damals die 
alten Straßen passiert? Und noch 
eine wichtige Frage brennt uns 
auf den Lippen: Warum nennt sich 
Melsungen eigentlich die Bartenwet-
zerstadt? Da uns diese Frage einfach 
keine Ruhe lässt, führt unser erster 
Weg direkt in die Geschäftsstelle 
der Melsunger Kultur- und Tourist-
Info, mitten auf dem charmanten 
Marktplatz. Freundlich werden wir 
empfangen und unsere Neugierde 
wird endlich gestillt. 
 
Warum eigentlich 
Bartenwetzerstadt?

Wir erfahren Folgendes: Ihren Le-
bensunterhalt verdienten sich viele 
Melsunger damals als Waldarbeiter. 
Bevor die fleißigen Männer zum 
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Arbeiten in den Stadtwald aufbrachen, 
trafen sie sich jeden Morgen auf der alten 
Sandsteinbrücke, der heutigen Barten-
wetzerbrücke, und wetzten (schärften) im 
Sandstein ihre Barten (Äxte). Das Beson-
dere an dem Bauwerk: Die Schleifmulden 
sind noch heute erkennbar.
 
Ein historisches Highlight  
nach dem anderen

Wir sind uns einig, das müssen wir sehen. 
Also decken wir uns mit allerlei Karten und 
Broschüren ein und verlassen den Markt-
platz wieder. Gemütlich schlendern wir 
zur besagten Brücke – durch historische 
Gässchen, vorbei an großen und kleinen 
Fachwerkhäusern, Cafés, Restaurants, 
kleinen Geschäften. Nach einem kurzen 
Fußmarsch haben wir unser Ziel auch 
schon erreicht. Zwei Bartenwetzer-Statu-
en begrüßen uns. Tatsächlich entdecken 
wir die zahlreichen Unebenheiten im 
Sandstein. 
 
Der perfekte Ort zum Innehalten

Wir halten einen Moment inne und genie-
ßen den Ausblick auf Wehr und Fulda. Die 
Kulisse hat etwas ganz Besonderes, etwas 
Beruhigendes. Hier mit einem Cappuccino 
auf der Bank verweilend, könnte dieser be-
sondere Ort zum Lieblingsplatz werden. 

Ein wunderbarer Rundum-Ausblick

Hier haben wir unseren neuen Lieblingsplatz gefunden. Das 
drehbare Waldsofa am Wanderweg Ars Natura lädt zum 

Verweilen und zum Träumen ein. Auf der einen Seite die klare Sicht 
über die charmante Fachwerkstatt und auf der anderen Seite Felder 
und herbstlich anmutende Wälder. Was will man mehr, um nach 
einer kleinen Wandertour kurz zu verschnaufen?

Tipp: Neben dem schönen Blick auf das 
Wehr und die Fulda lohnt sich auch der 
Weg über die Brücke, denn dort steht ein 
Bronzemodell der Melsunger Altstadt im 
Maßstab 1:500, welches einen Überblick 
über die gesamte Fachwerkstadt gibt. 

Am Ufer entlang zur 
Zwei-Pfennig-Brücke

Natürlich sind wir gespannt, welche 
Schätze noch in der romantischen 
Fachwerkstadt auf uns warten. Unsere 
Tour führt uns am idyllischen Fulda-
ufer entlang, zur im Jahr 1890 erbauten 
Zwei-Pfennig-Brücke. Errichtet wurde sie 
damals von einer Genossenschaft, damit 
die Menschen von der Stadt aus schneller 
zum Bahnhof gelangen konnten. Und nun 
ratet mal, woher das Bauwerk seinen 
Namen hat. Um die Baukosten wieder 
hereinzuholen, musste damals jeder 
Passant zwei Pfennige Nutzungsgebühr 
blechen, die ein Brückenwärter in einem 
kleinen Häuschen auf der anderen Seite 
der Brücke abkassierte.

Am Fuß der Brücke findest du in den war-
men Monaten den Melsunger Tretboot-
verleih. Bis in den Herbst hinein, je nach 
Wetterlage, kann man hier Tretboote oder 
Wasser-Fahrräder leihen und sogar eine 
Runde Stand-up-Paddling (SUP) buchen. 

Vor allem das Tretbootfahren ist eine 
großartige Möglichkeit, die Schönheit der 
Natur aus einer anderen Perspektive zu 
genießen und gleichzeitig körperlich aktiv 
zu werden. Denn das Gestrampele gegen 
die Strömung ist nicht zu unterschätzen. 
Mehrere Rastplätze entlang des Flusses 
laden zu einer gemütlichen Rast ein, egal 
ob zum Picknick oder einfach nur zum 
Aussicht genießen.
 
Erstmal richtig stärken

Wir entscheiden uns heute allerdings 
gegen die Tretboot-Fahrt, so verlockend 
sie auch ist. Unsere knurrenden Mägen 
lassen sich nicht länger ignorieren. Also 
schlendern wir zurück zur Bartenwet-
zerbrücke. Direkt am Fuß des Bauwerks 
wartet ein echter Geheimtipp auf uns - ku-
linarische Köstlichkeiten im ältesten Gast-
haus Melsungens, dem Café und Pension 
zur Traube. Es wurde im Jahr 1550 erbaut 
und seit 1756 als Gasthaus betrieben. Nach 
liebevoller Renovierung mit Blick auf die 
historische Erhaltung eröffnete das Haus 
im Mai 2018 als Pension und Café neu. 

Historische Schmuckstücke 
an jeder Ecke

Satt und glücklich setzen wir unsere Ex-
pedition fort. Die alte Stadtmauer hat un-
ser Interesse geweckt. Der Stadtkern war 
damals von einer acht Meter hohen Mauer 
umschlossen. Ihre Reste sind noch heute 
an unterschiedlichen Ecken der Stadt zu 
sehen, in der Flämmergasse, im Hinteren 
Eisfeld, der Mühlenstraße und im Park des 
imposanten Landgrafenschlosses. 
Auch die mächtigen und eindrucksvoll 
verzierten Eichenbalken der stattlichen 
Patrizierhäuser entgehen uns nicht. Für 
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Fachwerkfreunde eine wahre Freude. Er-
baut wurden die Schmuckstücke rund um 
1600. In der Fritzlarer Straße 3 und auch in 
der Brückengasse 5 sind die historischen 
Bauten zu finden. Wir sind beeindruckt von 
den aufwendigen Zopf- und Fischgräten-
mustern sowie anderen Verzierungen, die 
die Holzbalken des Fachwerks schmücken. 
Egal ob Fachwerkkirche, der alte Friedhof 
oder das herrliche Landgrafenschloss, 
Melsungen hat rund um die alten Schätz-
chen eine ganze Menge zu bieten. Nach 
unserer Sightseeing-Tour in der Innen-
stadt wollen wir jedoch wissen, welche 
Aktivitäten hier noch auf uns warten. 

Kleiner Geheimtipp zum Verweilen

Den Melsunger Schlosspark haben die 
wenigsten auf dem Radar. Bei trockenem 
Wetter kannst du hier gemütlich picknicken 
und dein mitgebrachtes Essen genießen, 
während die Kinder auf der Wiese spielen. 

Auch ein Spaziergang am Fuldaufer mit 
einer Pause an der neuen Wassertrep-
pe ist perfekt zum Entspannen. Noch 
besser geht’s, wenn du dir zuvor im Café 
Krone einen leckeren Latte macchiato 
organisierst.

Die Natur ruft 

Wir sind gespannt, was Melsungen für 
Outdoorfreunde zu bieten hat. Natür-
lich sind wir in dieser Jahreszeit auf alle 
Wetterlagen gefasst. Doch bisher haben 
wir Glück, die Sonne versteckt sich hinter 
einigen wenigen grauen Wolken, noch ist 
kein Regen in Sicht. Wir haben die Qual der 
Wahl. Schnüren wir nun die Wanderschuhe 
und erkunden den Ars Natura mit all sei-
nen Kunstwerken? Schwingen wir uns aufs 
Rad und fahren den Premium-Radweg 
R1 entlang? Oder lassen wir uns bei einer 
Planwagenfahrt die Landschaft zeigen? 
Nicht zu vergessen die vielen geführten 

Wanderangebote wie Kräuterwanderun-
gen, Alpaka-Wanderungen oder entspann-
tes Waldbaden. Die Entscheidung fällt uns 
wirklich schwer. 
 
Auf Schusters Rappen querfeldein

Das Abenteuer ruft. Unser Entschluss 
steht fest, wir erkunden die Natur rund um 
Melsungen auf eigene Faust. Die Wander-
schuhe sind geschnürt, der Rucksack ist 
mit Proviant gepackt. Nun zieht es uns 
raus in die Felder und Wälder. Gemeinsam 
erkunden wir auf Empfehlung der Mit-
arbeiterinnen der Tourist-Info den neuen 
Abschnitt des Ars Natura.

Auf diesem Wanderweg wechseln sich 
wunderschöne Aussichten über ganz 
Melsungen, bunte Felder sowie Wälder ab. 
Nach einer Weile entdecken wir die ersten 
Kunstwerke. Sie alle tragen das Motto 
der Entschleunigung und runden diesen 

Anlaufpunkt für 
Schlechtwetter-Tage

Wenn der Herbst dir doch den einen 
oder anderen usseligen Tag bereitet, 
kannst du es dir bei einem heißen 
Kaffee oder Kakao in einem der vielen 
gemütlichen Cafés gutgehen lassen. 
Die charmanten Geschäftchen in der 
Innenstadt und auch das moderne 
Sandcenter laden an Regentagen zum 
Bummeln und Verweilen ein. In der 
näheren Umgebung warten Hallen-
bäder und ein Tierpark mit Gaststätte 
auf deinen Besuch. Außerdem: Es gibt 
kein schlechtes Wetter, nur schlechte 
Kleidung. 
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wahrlich besonderen Weg der Ruhe ab. Eine 
offene Bibliothek mitten in der Natur und ein 
Sorgenfresser waren unsere Highlights. Das 
Werk „Monster, friss meine Sorgen“ schaut 
ein wenig gruselig aus mit seinen vielen 
scharfen Zähnen. Doch wie sollte es auch 
sonst alle unsere negativen Gedanken gründ-
lich zerkaut bekommen? So ein Tag in der 
Natur tut immer wieder gut. 

Unsere Brotzeit genießen wir auf einer rund 
geformten Designerbank, die den Titel trägt 
„Schau mir in die Augen“. Hier lässt sich der 
Blick in die Landschaft phantastisch ge-
nießen. Natürlich besteht unser Proviant aus 

nordhessischer Ahler Wurscht und Landbrot 
mit Butter. In dem Moment bin ich sicher, nie 
etwas Besseres gegessen zu haben. 

Tipps für Kids

Natürlich haben wir uns extra für euch schlau 
gemacht, welche Aktivitäten bei den Kids 
ankommen. Wer es spannend mag, für den ist 
die Kinder-Stadtrallye ein Muss. Fragen wie 
„Wie viele Laternen stehen auf der Barten-
wetzerbrücke?“ oder „Welche Tiere begegnen 
dir auf dem Weg zum Schloss?” wollen bei 
diesem Rätsel beantwortet werden. Ein Spaß 
für die ganze Familie. 

Du kannst die Unterlagen für dein Abenteuer 
entweder im Internet auf der Seite der Tou-
rismusregion Melsunger Land (melsunger-
land.de) herunterladen oder einfach in der 
Tourist-Info abholen. 

Teamgeist und Kreativität sind hier gefragt: 
German Quest bietet verschiedene Escape 
Games an, darunter auch „Escape Forest“. 
Angesprochen werden damit alle, die gerne 
draußen in der Natur sind. Wenn du kei-
ne Angst vor Wind und Wetter hast, steht 
deinem Abenteuer also nichts mehr im Weg. 

Moderne trifft auf  
Geschichte und 
Natur

Die einzigartige Mischung aus 
historischen Kulturdenkmä-

lern, moderner Architektur und 
grünen Plätzen machen Melsungen 
zu einem einmaligen Ausflugserleb-
nis. Hier an der neu gestalteten 
Fulda-Treppe finden regelmäßig 
Veranstaltungen statt, sie ist ein 
beliebter Anlegeplatz für Wasser-
freunde und ein herrliches Fleck-
chen zum Verweilen.

Veranstaltungs-
tipps für dich
Highlight am 8. Oktober ist das  
Spezialitätenfestival „Nordhessen- 
Geschmackvoll“ rund ums Rathaus. 
Mit 40 bis 60 Ständen sind hier 
Bauern und Genusshandwerker aus 
der Region vertreten. 

Hübsch, das dä do sit - Die Stadtfüh-
rung „Mit´m Lisbeth unnerwegens“ auf 
nordhessisch erlebt ihr innerhalb der 
Ferienzeiten immer freitags ab 14 Uhr. 

Jetzt wird’s spannend: Die dunklere 
Seite der Stadt - Abendrundgang ab 
Oktober (mit Voranmeldung).

Am 1. Oktober lädt der lebendige 
Michaelismarkt zum lokalen Einkaufs-
erlebnis ein. 

Weitere Veranstaltungstipps findest 
ihr auf der Internetseite der Stadt 
Melsungen und der Tourist-Informa-
tion Melsunger Land. 

www.melsungen.de 
www.melsunger-land.de
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Die aus Bronze gestalteten 
Figuren zeigen das 

legendäre Gänseliesel und ihre 
Gänse, ein Märchen der Brüder 
Grimm. Sie befinden sich 
inmitten der Altstadt nahe dem 
Schloss. 

Die Hexe von Melsungen muss in diesem 
Rätsel vor einem unrechten Tod bewahrt 
werden. Das gesamte Equipment für das 
Game stellt German Quest zur Verfügung. 
In vorgegebener Zeit gilt es nun, die ver-
schiedenen Rätsel zu lösen. Mehr Infos be-
kommst du hier: www.escape-forest.de. 

Aber das ist noch längst nicht alles. Auf die 
jungen Besucher warten unter anderem 
ein Märchenspaziergang, Wasserspaß am 
Tretboot-Verleih, die Skate-Anlage am 
Sand oder auch Spaß und Spannung mit 
der neuen Schatzsuche-App der Grimm-
Heimat NordHessen. Langweilig wird es 
hier bestimmt nicht. 

Den Gaumen verwöhnen

Unsere Mägen knurren schon wieder. 
So ein Tag auf Entdeckungsreise macht 
wirklich hungrig. Wir sind uns alle einig, es 

ist an der Zeit für eine herzhafte, warme 
Mahlzeit. Und auch hier haben wir erneut 
die Qual der Wahl. Direkt neben dem 
Tegut an der Rotenburger Straße gibt 
es ein überragend gutes thailändisches 
Restaurant. 

Doch uns wurde verraten, richtig gut essen 
kann man ebenfalls im Tandoori Italia. 
Eine grandiose Auswahl an indischen 
und italienischen Speisen wartet hier auf 
die Gäste. Wer wirklich gut zubereitete 

Fleischgerichte mag, sollte unbedingt mal 
beim Restaurant Balkan Grill vorbeischau-
en. Also, du merkst, gute Gastronomie gibt 
es in Melsungen reichlich.

Unser Ausflug neigt sich dem Ende ent-
gegen. Und auch hier bestätigt sich wie-
der das Sprüchlein „warum in die Ferne 
schweifen, wenn das Gute liegt so nah“. 
Genau wie viele andere wunderschöne 
Städte und Plätze in der edlake-Region ist 
Melsungen jederzeit eine Reise wert. 
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So erreichen Sie uns:
Brautäcker 2 | 34560 Fritzlar
Telefon: 05622 7993994 | Mobil: 0152 03298760

info@felgenteam-nordhessen.de
www.felgenteam-nordhessen.de

Felgenaufbereitung – schnell & professionell.

 

Kommen  

Sie vorbei. 

Wir beraten  

Sie gerne! 

Nachbarschaft | Melsungen

Wir sind Ihr Ansprech-
partner für fach-
gerechte Felgenaufbe-
reitung bei Kratzern, 
Bordstein- und Korro-
sionsschäden etc. und 
erfüllen gerne Ihre 
Sonderwünsche.

Weitere Leistungen:

•	 Dellenentfernung ohne Lackieren

•	 Reparatur von Hagelschäden

•	 Parkdellenbeseitigung

•	 Smart Repair / kleine 
Lackschädenbeseitigung

•	 Kleinteil – Lohnentlackung

•	 Pulverbeschichtungen



In dieser Rubrik wollen wir euch Veranstaltungen, Orte und Themen vorstellen, die in den 
nächsten Wochen und Monaten unserer Meinung nach etwas Aufmerksamkeit verdient ha-
ben. Wie der Name schon sagt, informieren wir euch hier kurz & knapp – ihr entscheidet, ob 
ihr euch näher informieren wollt. Bitte beachtet, dass Veranstaltungen kurzfristig abgesagt 
werden können und teilweise auch Voranmeldungen notwendig sind. 

Kurz & knapp

Weihnachtsmarkt  
in Bad Arolsen  
auf dem Hof des  
Residenzschlosses
01. – 03. Dezember 
2023

AM ERSTEN ADVENTSWOCHENENDE 
FINDET DER WEIHNACHTSMARKT 
AUF DEM SCHLOSSHOF UND DAMIT 
VOR DER MALERISCHEN KULISSE 
DES AROLSER RESIDENZSCHLOSSES 
STATT. Attraktive Stände mit einem 
vielfältigen Angebot aus Gastronomie, 
Kunsthandwerk und Handel laden zum 
geselligen Beisammensein ein. Für 
Unterhaltung und vorweihnachtliche 
Atmosphäre sorgt ein umfangreiches 
Rahmenprogramm. 

Zeitreise mit Rittern,  
Gauklern, Musikanten 
und vielen Köstlichkeiten
14. – 15. Oktober 2023
MITTELALTERLICHER MARKT LOCKT AM 14. UND 15.10.2023 
NACH KORBACH. Lautstarke Händler, emsige Handwerker, 
kühne Ritter und lustige Gaukler tummeln sich in den Gassen der 
alten Hansestadt Korbach – es ist wieder mittelalterlicher Markt! 
Nach Vorlesung der Marktstatuten wird das bunte Treiben am 
Samstag um 11 Uhr am Berndorfer-Tor-Platz eröffnet. Sonntag 
startet der Markt ebenfalls um 11 Uhr. Vom Hauptbahnhof durch 
die Fußgängerzone bis in die historische Altstadt sorgen Gaukler 
und Lautenspieler für Unterhaltung. Für neuzeitliches Markttrei-
ben sind die Geschäfte in der Innenstadt am Sonntag von 12 bis 
18 Uhr geöffnet! 

www.korbacher-hanse.com

Foto: Stadt Korbach
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Herbstwanderwoche 2023  
– Naturerlebnis Edersee
04. – 08. Oktober 2023

GANZ ALLEIN AUF WANDERSCHAFT ZU GEHEN, IST 
NICHT „JEDERFRAUS“ ODER „JEDERMANNS“ SACHE. ER-
LEBT IN UNTERSCHIEDLICHEN AKTIVITÄTSGRUPPEN DIE 
WILDE NATUR DER REGION EDERSEE. Wandert mit zerti-
fizierten Natur- und Landschaftsführern/innen (teilweise 
auch Nationalparkführern/innen) durch Deutschlands 
letzte große, zusammenhängende Rotbuchen-Urwälder 
von internationalem Rang. Sagenhaft wild und spektakulär 
geht es z. B. auf dem Urwaldsteig entlang der Steilhänge 
des Edersees zu. Erkundet gemeinsam in der jeweiligen 
Aktivitätsgruppe die einzigartige Natur der Region Eder-
see und lernt dabei nette und gleichgesinnte Menschen 
kennen. 

Für jeden Wandertyp gibt es die passende Gruppe:  
fortgeschrittene Explorer, etablierte Genießer und  
neugierige Entdecker.

Kosten: 74 Euro pro Person 

wanderabenteuer-
edersee.de
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Foto: HB&B Debora Schmidt

Direktvermarktermesse,  
Wandelhalle Bad Wildungen
03. Oktober 2023
HERBSTZEIT IST MARKTZEIT. Immer wieder beeindruckend 
ist der 3. Oktober vor und in der Wandelhalle Bad Wildungen, 
wenn sich mehr als hundert Anbieter regionaler Produkte 
ein „Stelldichein“ geben. 

Wenn Sie sich einen Überblick verschaffen wollen, was das 
Waldecker Land an regionalen Köstlichkeiten, Besonder-
heiten und Kunsthandwerk zu bieten hat, dann müssen 
Sie unbedingt die Direktvermarktermesse in und vor der 
Wandelhalle Bad Wildungen am 3. Oktober, dem Tag der 
Deutschen Einheit, besuchen. Viel Freude auf der Direktver-
marktermesse in Bad Wildungen. 
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Museum  
Hochzeitshaus Fritzlar
01. Oktober 2023 –  
28. Januar 2024

SONDERAUSSTELLUNG VOM 01. OKTOBER 2023 – 28. 
JANUAR 2024 HISTORISCHE FOTOGRAFIEN AUS DER 
HEIMISCHEN LANDWIRTSCHAFT – FRITZLAR UND UM-
GEBUNG 1900 – 1960. Das frisch renovierte und barriere-
freie Fritzlarer Museum zeigt Objekte aus 1300 Jahren 
Stadtgeschichte. Zeitgemäß aufbereitet, informiert das 
Museum über sie, stellt aktuelle Bezüge her und ist ein 
Lernort, der Spaß macht. 

Museum Hochzeitshaus
Am Hochzeitshaus 6-8
34560 Fritzlar

museum- 
hochzeitshaus.de

Foto: Stadt Fritzlar

Fritzlarer  
Erntedankfest
01. Oktober 2023

AM 1. OKTOBER FINDET IN DER FRITZ-
LARER ALTSTADT DAS TRADITIONELLE 
ERNTEDANKFEST VON 12:00 UHR BIS 
18:00 UHR STATT. Stände mit herbstlicher 
Dekoration und schmackhaften Lecke-
reien schlängeln sich vom Marktplatz 
durch die anliegenden Gassen. Live-Mu-
sik und ein Kinderprogramm unterhalten 
die ganze Familie. Die Einzelhändler im 
Bereich des Erntedankfestes öffnen im 
Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags 
ihre Geschäfte. 

Lange Nacht im  
Besucherzentrum 
Edersee
27. Oktober 2023
AN DIESEM FREITAG WIRD DAS BESU-
CHERZENTRUM EDERSEE AM ABEND 
BIS 0 UHR GEÖFFNET HABEN. „Mythos 
Edersee – eine spannende, animierte 
Zeitreise“ kann somit auch in den Abend-
stunden besucht werden. Zudem könnt 
ihr die beleuchtete Sperrmauer von den 
bequemen Mauersesseln aus beobach-
ten, den Edersee-Gin verkosten oder die 
Atmosphäre draußen bei einem leckeren 
Getränk, Essen und Live-Musik rund um 
die Sperrmauer und in der anliegenden 
Gastronomie genießen.

Von 17 bis 23 Uhr erhalten Besucherinnen 
und Besucher vergünstigten Eintritt für 
„Mythos Edersee“ zum Preis von 4,00 Euro, 
Kinder (7-17 Jahre) zahlen 3,00 Euro. 

Foto: Johannes DeLange
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HESSENTAG 
2024 
in Fritzlar

EINE STADT 
VOLLER LEBEN!

hessentagfritzlar2024

Bereits vor 50 Jahren, im 
Jahr 1974, fand in Fritzlar 
der Hessentag statt – im 
Jahr 2024 ist die Dom- 
und Kaiserstadt wieder 
Gastgeber des größten 
Landesfestes.

2024 ist für Fritzlar etwas 
ganz Besonderes: Im Jahr 
2024 feiert Fritzlar sein 
1300-jähriges Bestehen.

Feiern Sie mit uns! M
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Korbacher Sternstunden 
mit Streetfood-Festival 
04. – 05. November 2023

ZU DEN KORBACHER STERNSTUNDEN MIT VER-
KAUFSOFFENEM SONNTAG LÄDT DIE KORBACHER 
HANSE E. V. IN DIE FUSSGÄNGERZONE INMITTEN 
DER HISTORISCHEN ALTSTADT VON KORBACH. 
An zwei Tagen heißt es „die Gunst der Stunden 
nutzen“. Stunde für Stunde gibt es in den teilneh-
menden Geschäften neue attraktive Angebote. 
Bereits zum vierten Mal findet parallel auch ein 
Streetfood-Festival mit 25 Foodtrucks statt, die 
Köstlichkeiten aus aller Welt anbieten. Hier gibt 
es von gegrillten Grillen über Big Burger alles, was 
das Herz begehrt – und natürlich auch die pas-
senden Getränke! Da ist mit Sicherheit für jeden 
Geschmack etwas dabei … 

korbacher-
hanse.com

Deutsche Billard-Meisterschaften,  
Wandelhalle Bad Wildungen
03. bis 19. November 2023

EINMALIG IN DEUTSCHLAND: AUSTRAGUNG ALLER DISZIPLINEN IM POOL, 
SNOOKER, KARAMBOLAGE UND KEGEL. Jedes Jahr im November treten die 
Spielerinnen und Spieler der Landesverbände zu den Deutschen Billard-Meis-
terschaften in den Disziplinen Pool, Snooker, Karambolage und Kegel in Bad 
Wildungen an.

Es ist jedes Jahr aufs Neue eine Schau, wenn alle Landesverbände aus Deutsch-
land zur Austragung der Deutschen Billardmeisterschaften in allen Disziplinen 
in die Wandelhalle Bad Wildungen kommen. Gern stellt das Stadtmarketing die 
Wandelhalle Bad Wildungen fast einen ganzen Monat lang im November für die 

Deutschen Billardmeisterschaften zur Verfügung. Wenn Sie den Billard-
sport mögen oder einfach mal zuschauen wollen, wie Billard in den 

unterschiedlichen Disziplinen gespielt wird, dann schauen 
Sie bei den Deutschen Billard-

meisterschaften in der 
Wandelhalle Bad Wildun-
gen zu. Zuschauer sind 

herzlich willkommen. 
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Wanderdachshund

I
CH BIN SO FROH, DASS ICH IN EINER WELT 
LEBE, IN DER ES OKTOBER GIBT“, sagte einst 
Anne, das berühmte Mädchen auf Green Gables. 
Wenn ihr Anne noch nicht kennt (was sich 

schnell ändern kann, wenn ihr die Bücher von Lucy Maud 
Montgomery lest oder euch die Netflix-Serie „Anne mit E“ 
anschaut), würde ich euch gerne verraten, dass Anne Shirley 
eine rothaarige, temperamentvolle und abenteuerlustige junge 
Dame ist – genauso wie ich. Sie hat eine wilde Fantasie, ist sehr 
liebevoll und treu und hat einen unbändigen, unwillkürlichen 
Drang, in Schwierigkeiten zu geraten, die aber so 
unschuldig und lustig sind, dass man ihr nicht 
böse werden kann – was haargenau auch 
zu mir passt. Man muss Anne (und um 
den Vergleich beizubehalten, auch 
mich) einfach lieben. 

Aber was liebt Anne? Kurzge-
fasst: Anne liebt alles. In allem, 
was sie sieht und erlebt, 
findet sie etwas Schönes, 
etwas Lebens- und Liebens-
wertes und sie erlebt jeden 
Tag voller Bewunderung. Aber 
vor allem liebt sie den Oktober, 
mit seinen wunderschönen 
Farben. Dieses Detail ist für mich 
etwas schwieriger nachzuvollzie-
hen, weil Hunde nicht das gesamte 
Farbspektrum sehen können. Ich vertraue 
Anne voll und ganz und habe zudem auch 
andere Sachen, die ich am Herbst liebe. Ich finde 
zum Beispiel das Sonnenlicht viel angenehmer und liege lieber 
im Herbst in der Sonne, während ein frischer Hauch Wind 
mein Fell leicht herumwirbelt. Alles ist insgesamt ruhiger und 
weniger hektisch, weil man entschleunigt und sich seelisch 
auf die kalte Jahreszeit vorbereitet. Für mich ist der Herbst 
die perfekte Zeit zum Wandern – der weiche Laubteppich, 
die sanften Windgeräusche, die Düfte der Natur, die saubere 
und jetzt nicht mehr so heiße Luft. Es gibt nichts am Herbst, 
was ich nicht mag. Nach dem Motto „Es gibt kein schlechtes 
Wetter, nur unpassende Kleidung“ macht mir auch der Regen 

Spaß, weil ich meine schicke rote Regenjacke tragen kann. Und 
wenn es trotzdem so nass ist, dass auch meine Jacke überfor-
dert ist, gibt es immer noch so viele schöne Sachen, die man 
machen kann: mit den Freunden einen schönen Nachmittag 
im Café verbringen (Wie wäre es mit einem für die Jahreszeit 
passenden Pumpkin-Latte? Ich nehme natürlich die hunde-
freundliche Variante), einen Film im Kino sehen, eine Ausstel-
lung oder einen Kurs besuchen – unsere Region bietet neben 
der wunderschönen Natur auch so viele Indoor-Aktivitäten an! 
Natürlich bevorzuge ich die hundefreundlichen Angebote – und 

davon gibt es in der letzten Zeit immer mehr, was 
mich sehr erfreut. Denn um ganz ehrlich zu 

sein, viele Aktivitäten sind einfach schö-
ner, wenn man seinen vierbeinigen 

Freund mitnehmen kann.

Ich würde euch gerne dazu 
auf- und herausfordern, euch 
die Zeit zu nehmen und zu 
überlegen, was ihr am Herbst 
schön findet. Was macht euch 
froh? Was gibt es zu sehen, zu 
riechen, zu schmecken oder 

zu spüren, was eure Seele 
glücklich macht und euch ein 

gutes Gefühl von Gemütlichkeit 
und seelischem Frieden gibt? 

Macht aus dem Herbst ein wahr-
haftiges Erlebnis für alle Sinne. Um 

wieder Anne zu zitieren, das liegt allein 
in eurer Hand (beziehungsweise Pfötchen): 

„Meine Erfahrung ist, dass man sich fast immer an 
Dingen erfreuen kann, wenn man fest entschlossen ist, dass 
man es will.“ 

Herbstfroh

Ihr könnt mich gerne bei meinen Abenteu-
ern am Edersee und in der weiten großen 
Welt auf meinem Instagram begleiten: 
Wanderdachshund

Kolumne
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Kling Karosserie & Lackzentrum. Berliner Str. 7 . 34537 Bad Wildungen

Berliner Str. 7
34537 Bad Wildungen
Tel.: 05621 / 944 94 99
E-Mail: info@kling-klz.de
Web: www.kling-klz.de

IHR ANSPRECHPARTNER 
RUND UM DAS FAHRZEUG

Kling KFZ-Technik,  
Karosserie & Lackzentrum
Berliner Str. 7 
34537 Bad Wildungen 

Tel.: 05621 / 9449499
info@kling-klz.de 
www.kling-klz.de

Montag bis Freitag: 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag: Nur nach Terminvereinbarung

Alles aus einer Hand – 
von Reparatur und Wartung bis zu Karosserie- und 
Lackarbeiten sowie der Schadensabwicklung mit Ihrer 
Versicherung im Falle eines Unfalls – wir kümmern 
uns um Ihr Fahrzeug. Egal ob PKW, Caravan oder  
Camper, auch Elektro- und Hybrid-Fahrzeuge  
– ein Ansprechpartner, ein Standort.

JETZT NEU:
REIFEN UND

RÄDER ONLINE
BESTELLEN

Jetzt bequem online 
Termin anfragen!
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Kling Karosserie & Lackzentrum. Berliner Str. 7 . 34537 Bad Wildungen

Berliner Str. 7
34537 Bad Wildungen
Tel.: 05621 / 944 94 99
E-Mail: info@kling-klz.de
Web: www.kling-klz.de

IHR ANSPRECHPARTNER 
RUND UM DAS FAHRZEUG

Kling KFZ-Technik,  
Karosserie & Lackzentrum
Berliner Str. 7 
34537 Bad Wildungen 

Tel.: 05621 / 9449499
info@kling-klz.de 
www.kling-klz.de

Montag bis Freitag: 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag: Nur nach Terminvereinbarung

Alles aus einer Hand – 
von Reparatur und Wartung bis zu Karosserie- und 
Lackarbeiten sowie der Schadensabwicklung mit Ihrer 
Versicherung im Falle eines Unfalls – wir kümmern 
uns um Ihr Fahrzeug. Egal ob PKW, Caravan oder  
Camper, auch Elektro- und Hybrid-Fahrzeuge  
– ein Ansprechpartner, ein Standort.

JETZT NEU:
REIFEN UND

RÄDER ONLINE
BESTELLEN

Jetzt bequem online 
Termin anfragen!
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Auch für die Hobby-Fotografin Cornelia Götte ist der Edersee 
ihr persönliches Sommerhighlight. Sie schreibt dazu: Dieses 
Sommerbild ist von Schloss Waldeck aus entstanden. Selbst 

ich als Einheimische genieße es, immer mal wieder mit einem 
der Schiffe über meinen Lieblingssee zu fahren und ihn aus 

einer anderen Perspektive zu sehen als vom Ufer oder von den 
Wanderwegen aus. Übrigens, die Naturaufnahmen von Corne-

lia findet ihr auf Instagram unter: connys_naturfotografie

Eine grandiose Fernsicht.
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In unserer letzten 
Ausgabe haben wir 

nach euren persönli-
chen Sommer-Highlights 

gefragt. Vielen lieben Dank 
für eure Einsendungen, wir 
haben uns sehr darüber 
gefreut! Auch diesmal 
haben wir drei Bilder davon 
und die dazugehörigen 
Informationen ausgewählt 
und möchten sie euch hier 
zeigen. Die Fotos werden 
alle mit ausdrücklicher Ge-
nehmigung der Fotografen 
abgedruckt. Wir bedanken 
uns bei allen Teilnehmern 
und freuen uns schon auf 
die Bilder, die ihr uns in der 
nächsten Runde einsenden 
werdet.  

#edlakecommunity

Thomas Germeroth aus Waldeck 
schreibt zu seinem persönlichen 
„Sommer-Highlight“: Unser Lieb-
lingsort am Edersee – das Bericher 
Denkmal. Immer wieder schön, für 
Hund Samson und sein Herrchen. 
Da können wir die beiden sehr gut 
verstehen!

Samson am Edersee

Ach, wie herrlich sie um die Wette strahlen – die Sonnenblumen! 
Dieses Foto schickte uns die Hobby-Fotografin Monika Brüne mit 
folgenden Zeilen: Sonnenblumenfelder sind für mich ein faszinie-
rendes Sommer-Highlight. Schon wenn ich ein Feld mit seinen 
vielen gelbfarbenen Blüten von Weitem sehe, die wie „Sonnen“ 
aussehen, verbinde ich das mit Sommer und Wärme.

Monika Brüne ist auf Instagram unter Pinguinchen zu finden!

Ein Meer von Sonnengelb

Eure 
Sommer-

Highlights ...  die Gewinner des Fotowett-
bewerbs



Der Sommer geht, der Herbst ist da. Die 
Blätter werden schon gelb, aber die Tempe-
raturen bleiben meist noch sommerlich. Der 
goldene Herbst hat auch seine besonders 
schönen Seiten, die es zu erleben gilt. Nicht 
nur, dass die Blätter sich jetzt verfärben, es 
werden jetzt viele Getreidesorten reif und 
die Erntezeit beginnt. Endlich können wir 
Drachen steigen lassen, Kastanien und Pil-
ze sammeln und andere schöne Dinge tun. 
Denkt daran: Man ist nie zu alt, um durch 
einen Laubhaufen zu rennen!

Wir suchen für die Winterausgabe daher 
euren ganz persönlichen „Lieblings-Herbst-
moment“ im Bild! 

Also her mit euren wunderbaren Lieb-
lingsfotos vom goldenen Herbst in der 
edlake-Region!

1, 2, 3 ...
 Klick! 

#edlakecommunity

Der 
Oktobersommer

Markiert einfach das edlake Magazin 
mit @edlake.magazin und verseht eure 
Posts mit Hashtag #edlakecommuni-
ty oder taggt uns in eurer Story. Wir 
werden die schönsten Bilder in unserer 
Story reposten und teilen.

Die einzige Voraussetzung ist, dass das 
Bild in unserer schönen Region ent-
standen ist.

Darüber hinaus werden wir einmal pro 
Woche einen Fotografen (Hobby oder 
Profi – ganz egal) auf unseren Kanälen 
bei Facebook und Instagram featuren. 
Solltest du also eine edlake-Nachricht 
mit 2-3 Fragen in deinem Messenger-
Postfach haben, dann wird euer Bild 
mit Sicherheit in den nächsten Tagen 
auf unserem Kanal und/oder in der 

kommenden Ausgabe unseres Magazins 
erscheinen.

Ihr habt kein Social Media – kein Problem.

Schickt uns eure „persönlichen Lieb-
lingsfotos vom Herbst in der Region“ bis 
zum 20.11. an redaktion@edlake.de.  
Teilt uns in eurer E-Mail mit, wer ihr seid, 
wo ihr das Bild aufgenommen habt und 
was das Foto für euch persönlich so be-
sonders macht.

Wir wählen aus allen Einsendungen (per 
Mail und online) drei Bilder aus, die wir 
in der kommenden Ausgabe abdrucken 
werden. Ihr stimmt mit eurer Einsendung 
also einem möglichen Abdruck und einer 
Veröffentlichung auf den Facebook- und 
Instagram-Kanälen unserer Seite zu. 

80 edlake – das Erlebnismagazin für die Ferienregion im Herzen Deutschlands | Herbst 2023



 Klick! 
Zeig was du hast –

in 360 Grad
Präsentiere jetzt deine Ferienimmobilie, dein Unternehmen, oder einen 
Ort digital. Mit einem virtuellen 360° Rundgang zeigst du potenzieller 

Kundschaft interaktiv, was du bietest.

www.thinkfox.de  |   facebook.de/thinkfox.marketing  |  instagram.com/thinkfox.marketing

Reichweite erhöhen  |  Umsatz steigern  |  leichter vermarkten

ANZEIGE

Interesse geweckt?Rufen Sie uns an,  
wir beraten Sie gerne!  
Tel. 05623 9737793



Hierauf könnt ihr euch in der

WINTERAUSGABE  
    freuen!

Ausgabe No. 10/Winter_2023 
Redaktionsschluss:	 20.11.2023
Anzeigenschluss: 	 05.12.2023	
Erscheinungsdatum:	 15.12.2023

Kontakt: 
Tel.: +49 (0) 5623 9737793 
redaktion@edlake.de 
anzeigen@edlake.de

Hat dir diese Ausgabe gefallen? Dann lass es  
uns gerne wissen! Wir sitzen schon fleißig an 
der nächsten Ausgabe.
 
Dich erwarten interessante Menschen, tolle 
Reportagen, spannende Outdoor-Erlebnisse und 
schöne Ausflugsziele für die ganze Familie. Freu 
dich jetzt schon auf die September-Ausgabe und 
starte mit uns in den Herbst.

edlake.magazin
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» Wandern & Radeln 
20 neue Touren laden ein – mit  
Anreise-Tipps für Bahn, Tram und Bus  
Die kostenlose Broschüre liegt in allen NVV-Kundenzentren, 
NVV-InfoPoints sowie bei vielen bekannten Standorten im 
gesamten NVV-Gebiet zur Mitnahme bereit.

 
Infos unter www.nvv.de oder beim NVV-ServiceTelefon 
unter 0800-939-0800 (gebührenfrei).



„Mythos Edersee“
Eine spannende, animierte Zeitreise

Edersee Marketing GmbH • Zur Sperrmauer 66 • 34549 Edertal-Hemfurth  
Tel.: +49 (0) 5623 99980 • info@edersee.com • www.edersee.com

  @dein.edersee

Genießen Sie den Moment, wenn innovatives Geschichtenerzählen, verschiedenste 
Sinneseindrücke und modernste Technik zu einem unvergesslichen Erlebnis  
verbunden werden.

Täglich geöffnet im Besucherzentrum Edersee

Weitere Informationen unter besucherzentrum.edersee.com Fo
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